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Am 3. Adventsonntag, 13. Dezember
werden von 10 bis 18 Uhr die Türen für
das Publikum geöffnet.

Für das leibliche Wohl ist gesorgt
Wegbeschreibung: von der Ettlinger-
straße kommend, an der AVG Haltestelle
„Dammerstock“ biegen Sie links bzw.
rechts in die Nürnberger Str. ein.
Nach ca. 80 m links durch die „Unterfüh-
rung“ in die Danziger Str. (Einbahnstr.).
Der Bunker steht dann auf der rechten
Seite. Am Ende des Bunkers befindet
sich der Eingang.

Schulung für Unterrichtsleiter
in Ettlingen
An Dozentinnen und Dozenten ist der Ste-
nografenverein Ettlingen e. V. interessiert.
Für die Ausbildung von Lehrkräften findet
eine spezielle Schulung für praktizierende
und angehende Unterrichtsleiter statt.
Der Stenografenverein ist als Ausbilder
für Bürokommunikation, Tastschreiben
und Kurzschrift in Ettlingen und der Re-
gion tätig. Seine Ausbildungspalette um-
fasst Schulungen, die sich am Bedarf
der aktuellen Büropraxis und der neuen
Technik orientieren. Insbesondere bei der
Ausbildung im Tastschreiben arbeitet der
Stenografenverein erfolgreich. Für dieses
Fachgebiet sucht er weitere Lehrkräfte,
die den Unterricht von Schülern, aber
auch Erwachsenen gestalten. Ziel ist es,
Kindern zwischen zehn und zwölf Jahren
die Grundlagen des Tastschreibens auf
der Computer-Tastatur zu vermitteln. Da-
bei kommt es zum einen darauf an, dass
die Teilnehmer blind mit allen Fingern
schreiben lernen. Denn das Blindschrei-
ben ist beim Arbeiten am Computer zu
einer Schlüsselkompetenz geworden.
Den Lernerfolg in den Schulungen ga-
rantieren fachlich und pädagogisch qua-
lifizierte Dozenten. Für diese personellen
Voraussetzungen der Ausbildungsarbeit
findet in Ettlingen vom 15. Januar bis 6.
Februar 2016 eine Unterrichtsleiterausbil-
dung „Tastaturschulung und Praxis der
Textverarbeitung“ statt. Der Südwest-
deutsche Stenografenverband führt ein
insgesamt 30-stündiges Seminar in den
Räumen des Stenografenvereins Ettlin-
gen durch. Es beinhaltet die didaktischen
und methodischen Prinzipien des Stun-
denaufbaus und der Lehrstoffvermittlung.
Die Absolventen werden befähigt, das
Tastschreiben und die Praxis der Textver-
arbeitung zielgruppengerecht in Kursen

zu vermitteln. Zum Abschluss des Se-
minars können die Teilnehmerinnen und
Teilnehmer die Prüfung des Südwest-
deutschen Stenografenverbandes am 6.
Februar 2016 ablegen und erhalten das
Zertifikat „geprüfte(r) Unterrichtsleiter(in)“.
Das Seminar leitet Frau Heide Veroni-
ka Diebold, Staatl. geprüfte Lehrerin der
Textverarbeitung. Der Unterricht findet
freitags von 17 bis 21 Uhr und sams-
tags von 11:30 bis 21 Uhr statt und
kostet incl. Prüfungsgebühr 245 EUR.
Voraussetzung für die Teilnahme sind
das Beherrschen des Tastschreibens und
Kenntnisse in der Textverarbeitungssoft-
ware Word. „Wer sich auf den Einsatz
als Dozent(in) vorbereiten möchte, soll-
te auch Engagement, Verantwortungs-
bewusstsein, Kooperationsbereitschaft
und Freude an einer interessanten, an-
spruchsvollen und herausfordernden Tä-
tigkeit mitbringen“, betont Peter Erhardt,
der Vorsitzende des Südwestdeutschen
Stenografenverbandes. Der Stenogra-
fenverein Ettlingen, Postfach 738, 76261
Ettlingen, E-Mail: info@steno-ettlingen.
de, nimmt Meldungen für die Teilnahme
an dem Unterrichtsleiterseminar entge-
gen. Wer Interesse hat, kann sich mit
den üblichen Unterlagen bewerben. Mel-
deschluss zum Seminar ist der 31. De-
zember 2015.

Aktuelle Kursangebote:
Microsoft Office 2010:
Excel Aufbaukurs
Termin: Montag, 16:45 – 19:00 Uhr,
4 Termine (je 3 UE)
Grundkurs Kurzschrift
Termin: Dienstag, 17:30 – 19:30 Uhr,
12 Termine (je 2 UE)
Microsoft Office 2010: Outlook
Termin: Donnerstag, 16:45 – 18:15 Uhr,
3 Termine (je 3 UE)
Microsoft Office 2010: Word Aufbaukurs
Termin: Donnerstag, 18:15 – 20:30 Uhr,
4 Termine (je 3UE)
Microsoft Office 2010: Access
Termin: Donnerstag, 18:15 – 20:30 Uhr,
5 Termine (je 3 UE)

Die Schulungen beginnen, sobald die
Lerngruppen komplett sind, und finden
statt in den Unterrichtsräumen des Ste-
nografenvereins Ettlingen in der
Wilhelm-Lorenz-Realschule, Karl-Fried-
rich-Straße 24, (Eingang Goethestraße)
Anmeldung und ausführliche Information
bei der Geschäftsstelle des Stenogra-
fenvereins Ettlingen e.V., unter E-Mail:
info@steno-ettlingen.de, 07243 31212,
www.steno-ettlingen.de.

Jehovas Zeugen
Samstag, 5. Dezember, 17:30 Uhr:

Worauf sich unser Vertrauen in die
göttliche Urheberschaft der Bibel stützt
Der Bibelschreiber David sagte einmal:
„Der Geist Jehovas war es, der durch
mich redete, und sein Wort war auf mei-

ner Zunge.“ (2. Samuel 23:2). David gab
also Jehova Gott die Ehre für die po-
etischen Worte, die in den Psalmen zu
finden sind. Woher können wir heute die
Gewissheit nehmen, dass die vollstän-
dige Bibel wirklich das Wort Gottes ist?
Ist die Bibel nicht häufig abgeschrieben
worden und haben sich dadurch nicht
Fehler eingeschlichen? Es gibt doch
viele Heilige Bücher, wieso kann man
gewiss sein, dass ausgerechnet die Bi-
bel das inspirierte Wort Gottes ist? Der
Referent wird anhand von historischen,
wissenschaftlichen und biblischen Be-
weisen dieses Thema behandeln.

Sonntag, 6. Dezember, 9:30 Uhr:
Wann wird es echten Frieden und echte
Sicherheit geben?
Das Thema ist zeitgemäß. Viele bemü-
hen sich heute aufrichtig um Frieden,
aber ein Blick auf das Weltgeschehen
zeigt uns leider Gegenteiliges. Welche
Hauptgründe nennt die Bibel dafür, dass
echter Frieden und echte Sicherheit so
schwer zu erreichen ist? Darauf wird
dieser Vortrag eingehen. Er wird aber
auch zeigen, dass es trotzdem echten
Frieden und Sicherheit geben wird. In
Psalm 37:11 heißt es „Die Sanftmütigen
aber werden die Erde besitzen, und sie
werden wirklich ihre Wonne haben an
der Fülle des Friedens“. Im Vortrag wer-
den interessante biblische Prophezeiun-
gen beleuchtet, die darauf eingehen.

Die Vorträge finden jeweils in unserem
Königreichssaal in Ettlingen, Im Ferning
45 statt und dauern 30 Minuten. Der
Eintritt ist kostenfrei. Keine Kollekte.

Aus den
Stadtteilen

Ortsverwaltung
Sitzung des Ortschaftsrates Bruchhausen
Die nächste öffentliche Sitzung des Ort-
schaftsrates Bruchhausen findet am Don-
nerstag, 10. Dezember, 18 Uhr, im Bür-
gersaal des Rathauses Bruchhausen statt.
Die Bevölkerung ist hierzu herzlich ein-
geladen.
Tagesordnung
1. Bürgerfragestunde
2. Schaffung eines verkehrsberuhigten

Bereiches im hinteren Teil der Hoh-
burgstraße
hier: Beschlussfassung

3. Umgestaltung der Parkfläche gegen-
über dem Rathaus
hier: Beschlussfassung

4. Verschiedene Bekanntgaben
5. Bürgerfragestunde
gez. Wolfgang Noller
Ortsvorsteher
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Aktuelles aus dem Rathaus
hier: Parksituation
Liebe Bruchhausener,
wir alle wissen, dass die Parksituation
in Bruchhausen äußerst eng ist. Fast
jeder hat mit den Jahren mehr Autos
angeschafft, als dies früher der Fall war.
Die einzige Möglichkeit innerorts mehr
Parkraum zu schaffen ist, die Stellplätze
und Garagen auch im Sinne des Erfin-
ders zu nutzen. Dies fällt oft deshalb
schwer, weil eine „Umnutzung“ der Ga-
ragen erfolgt ist. Es steht alles in den
Garagen – nur kein Auto.
Vielleicht könnte sich der eine oder die
andere aufraffen und die Garage wieder
ihrem eigentlichen Verwendungszweck
zuführen. Es hat ja auch etwas Schönes,
morgens in ein eisfreies Auto zu sitzen.
Machen Sie mit?
Wolfgang Noller
Ortsvorsteher

Wohnwege bitte freihalten
Bei der Ortsverwaltung gehen immer
wieder Beschwerden ein, dass Fahrzeu-
ge in Wohnwegen für längere Zeit abge-
stellt werden.
Wir weisen darauf hin, dass Wohnwe-
ge nur zum Be- und Entladen befah-
ren werden dürfen. Eine Parknutzung
(auch vor dem eigenen Wohnhaus) ist in
Wohnwegen nicht gestattet.
Wir bitten um Beachtung.

Veranstaltungstermine

Montag, 7. Dezember
14:00 Uhr – Boule – Bouleplatz,
Fère-Champenoise-Straße

Dienstag, 8. Dezember
09:00 Uhr – Sturzprävention

Mittwoch, 9. Dezember
14:30 Uhr – Boule – Bouleplatz, Fère-
Champenoise-Straße
Wenn kein anderer Ort angegeben ist,
finden die Veranstaltungen im Rathaus
Bruchhausen statt.
Anmeldung und Information:
Ortsverwaltung Bruchhausen, donners-
tags 9:30 bis 11:00 Uhr, Telefon 9211.

Seelsorgeeinheit Ettlingen-Land

Kinder gesucht für Sternsingeraktion
Wir sind noch auf der Suche nach Kin-
dern und Jugendlichen, die sich an der
Sternsingeraktion 2016 beteiligen.

Respekt für dich, für mich,
für andere – in Bolivien und weltweit!
Das Motto der Aktion 2016 macht deut-
lich, wie wichtig Respekt im Umgang
mit Menschen ist und wie sehr der
Mangel an Respekt mit Ausgrenzung,
Missachtung und Diskriminierung zu-
sammenhängt.

Also sei auch Du dabei und leiste ei-
nen Beitrag, dass es Kindern weltweit
besser geht!
Weitere Informationen und die Online-
Anmeldung gibt es unter
www.kath-ettlingen-land.de/sternsinger

Erstkommunionvorbereitung 2016
In diesen Tagen haben alle Familien,
deren Kind die 3. Klasse an einer der
Schulen in unserer Seelsorgeeinheit Ett-
lingen Land besucht, eine Einladung zur
Erstkommunion bekommen. Falls Sie in
Bruchhausen wohnen und keine Einla-
dung bekommen haben und Ihr Kind
2016 in unserer Seelsorgeeinheit zur
Erstkommunion gehen soll, möchten wir
Ihnen auf diesem Wege die notwendigen
Informationen zukommen lassen:
Am Sonntag, 6. Dez. findet um 10 Uhr
im Pfarrzentrum in Ettlingenweier eine
Elterninformation mit Anmeldung zur
Erstkommunionvorbereitung statt.
Kommen sie bitte zusammen mit Ihren
(Erstkommunion)Kindern.
Um 11 Uhr feiern wir gemeinsam die
Heilige Messe am Nikolaustag als Fa-
miliengottesdienst. Die Informations-
veranstaltung mit Erstkommunionan-
meldung endet um 12 Uhr mit einer
Nikolausüberraschung für die Kinder.

Luthergemeinde
Musik zum Advent
Am Sonntag, 6. Dezember, um 17 Uhr
ist erstmals der Kammerchor Ettlingen
in der Kleinen Kirche Bruchhausen zu
Gast. Chorleiter Ralf Keser hat ein Pro-
gramm zusammengestellt, das einlädt
zu Ruhe und Besinnung in dieser bis-
weilen etwas betriebsamen Zeit.
Bereichert wird das Programm mit Lothar
Friedrich durch Orgelmusik von Johann
Sebastian Bach und dem Chor der Ge-
schwister – Scholl – Schule Bruchhausen
unter der Leitung von Andrea Scherge.
Der Eintritt ist frei.

Hallo, hier schreibt Euch wieder Euer
Sonnenblümchen!
Neulich waren unsere ganzen Erzieher/in-
nen bei der Feuerwehr in Ettlingen zu Be-
such. Sie haben dort eine Unterweisung in
Brandschutzerziehung gemacht, damit sie
uns Kindern den Umgang mit gutem aber
auch bösem Feuer nahe bringen können.
Feuer kann auch gut sein. Man kann da-
mit heizen oder sich an Kerzen erfreuen.
Aber was macht man, wenn der Advents-
kranz plötzlich Feuer fängt? Was mache
ich als Kind, wenn es zu Hause oder im
Kindergarten brennt? Diese und andere
Fragen wurden mit der Brandschutzer-
zieherin Nicole Baureithel und teilweise
auch dem Kommandanten Martin Knaus
durchgesprochen. Nicole Baureithel macht
die Brandschutzerziehung schon seit 14
Jahren an Kindergärten und hat durch ihre
eigenen Kinder gemerkt, dass diese eine
„Lücke“ in den Kindergärten ist.

Die Feuerwehrleute kommen, wenn man
das möchte, auch in die Kindergärten
und sprechen direkt mit den Kindern.
Während dieses Besuches darf ein Kind
sogar einen „echten“ Notruf absetzen.
Das ist natürlich mit der Leitstelle vor-
her abgesprochen und es rücken dann
keine Feuerwehrautos aus. Es werden
auch die Fluchtwege gezeigt und das
richtige Verhalten im Brandfall durchge-
sprochen. Und das ist wichtig. Die Ett-
linger Feuerwehr musste im letzten Jahr
ganze 311 Mal ausrücken. Das ist sehr
viel finde ich. Hoffen wir, dass sie nie
zu uns in den Kindergarten wegen eines
Brandes kommen müssen, aber gut zu
wissen, dass wir durch unsere Erzieher/
innen dann wüssten, was zu tun ist.
Macht´s gut, Euer Sonnenblümchen!
Kath. Kindergarten St. Michael, Früh-
lingstr. 5 Bruchhausen, 07243 / 903 77
E-Mail: kiga-brh@t-online.de
www.kath-ettlingen-land.de

TV 05 Bruchhausen e.V.
Bunter Abend 2015
Vor ausverkauftem Haus begrüßte der 1.
Vorsitzende Kurt Weber die Gäste des
TV05, allen voran Ortsvorsteher Wolfgang
Noller und Gattin. Dann startete auch
schon das bunte Programm mit den Flying
Judos unter Leitung von Angelika Bauer.
Danach ehrte Kurt Weber die langjäh-
rige Mitglieder des TV05, für 25 Jahre
Mitgliedschaft: Roland Kunz, Hans Din-
geldein, Gerhard Steinbach, Bernhard
Kimmling u. Clemens Daniel.
Im Anschluss begeisterten unsere Kids un-
ter der Leitung von Diana Samland mit
dem Tanz FIREBALL. Die Ehrung unserer
erfolgreichen Judokas übernahm Michael
Mai. Nächster Programmpunkt Step Ae-
robic mit einem kleinen Auszug aus dem
Übungsprogramm, geleitet von Sofia Mo-
reno. Die Ehrung für 40 - 75 Jahre Mitglied-
schaft war der nächste Programmpunkt.
40 Jahre Mitglied im TV05 sind:
Elvira Eschle, Udo Steinmetz, Karen
Schmitt, Heinz Felber, Ursula-Ella Wid-
mann, Gertrud Müller und Margarete
Ruck. Friedl Ligewie für 50 Jahre im TV05,
Bernd Waldenmaier für 55 Jahre, Edmund
Kiefer und Karl Klein für 65 Jahre, Josef
Klein für 70 Jahre Mitgliedschaft.
Danach ein Highlight und für die Ge-
ehrten völlig überraschend. Angelika und
Gerald Bauer wurden unter großem Bei-
fall zu Ehrenmitgliedern ernannt. Über 30
Jahre erfolgreiche Judoarbeit und akti-
ve Mitarbeit bei Festen, Verwaltung und
Sport sind die stolze Bilanz der Beiden.
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Dann ging es wieder sportlich weiter mit
Sofia Moreno und ihrer Rückengymnas-
tik Gruppe. Der krönende Abschluss war
dann die Aufführung Judo goes Classic
von Alexander Braun, Patricia Bauer, Mi-
chelle Braun und David Weber. Eine Bal-
letttänzerin heiß umkämpft von 2 eifersüch-
tigen Judokas, eine tolle Leistung unserer
Judokas. Danach endete ein toller Abend
mit gemütlichem Ausklang beim TV05.

Adventfeier
Am Sonntag feierte der TV05 mit seinen
Kindern und Jugendlichen unter dem
Motto Zirkus. Begeisterte Eltern, Opas,
Omas und Freunde des TV05 füllten die
toll gezierte Halle. Der Auftakt blieb unse-
ren Kindern Abtlg. Kinderturnen vorbehal-
ten mit dem lang einstudierten Tanz FIRE-
BALL. Dann waren unsere Clowns der
Gruppe Mutter & Kind Turnen unter der
Leitung von Gina Marquart an der Reihe.
Nach den Clowns folgten die Zirkustiere
unter der Leitung von Nina Friedrich.
Turnerisch überzeugte unsere Gruppe
Kinderturnen ab 6 Jahren, präsentiert
durch Diana Samland. Am Schluss be-
geisterten die Flying Judos mit tollen
Judo und turnerischen Elementen.
Unser Zirkusdirektor Michael Mai hat
wieder einmal ein tolles Programm prä-
sentiert. Dank an alle Teilnehmenden!
Es liegt uns am Herzen, Danke zu sagen
an die vielen Helfer/innen im Hintergrund.
Ob Bazar, Auf und Abbau, Küche, Ge-
tränke, Wirtschaftsausschuss oder Pro-
gramm. Ohne unsere ehrenamtlichen
Helfer wäre das ganze Vereinsleben
nicht möglich. Daher Dank an alle, ohne
Euch wäre das alles nicht machbar !
Eine besinnliche Adventszeit wünscht
der Vorstand des TV05.

FV Alemannia Bruchhausen
FVA – FVgg Weingarten 2:2 (1:1)
Zum ersten Rückrundenspiel reiste die
formstarke FVgg Weingarten an den Ale-
mannenweg. Sie hatten sich dank vier
Siegen in Folge aus dem Tabellenkeller
verabschiedet und den Vorsprung auf die
Heimelf auf 13 Punkte ausgebaut. Bruch-
hausen fand jedoch besser ins Spiel . Im
Vergleich zur Vorwoche wirkte die Mann-
schaft entschlossener und wurde nach
zehn Spielminuten für den Anfangselan
belohnt. Nico Reichert schaltete nach
Ballgewinn schnell um und bediente Bat-
taglia, der die Kugel per Direktabnahme
ins kurze Eck versenkte.
Die Gäste wurden nach 20 Minuten erst-
mals nach einem Freistoß gefährlich, den
Timo Weber gut parieren konnte. Kurze
Zeit später hieß es plötzlich 1:1. In der
Defensive wurde der Ball unnötig ver-
loren anstatt ihn zu klären. Merz nahm
das Leder auf, zog in den Strafraum und
versuchte einen Mitspieler im Zentrum
zu bedienen. Dabei traf die Flanke ein
Abwehrbein so, dass sie unerreichbar
für Weber ins Tor trudelte. Nach dem
Ausgleich herrschte lange Zeit Leerlauf,

ehe Julian Battaglia kurz vor der Pause
das 2:1 auf dem Fuß hatte, den Ball
jedoch am leeren Gehäuse vorbeischob.
In Halbzeit zwei übernahm Weingarten
das Kommando und drängte den FVA in
die eigene Hälfte. Weingarten blieb am
Drücker, konnte sich aber selten klaren
Torchancen heraus spielen. Mit dem 2.
„krummen Ding“ an diesem Samstag
gingen sie dennoch in Führung. Eine gut
getretene Ecke konnte von Weber nicht
erreicht werden und prallte vom Rücken
eines FVA Akteurs ins eigene Tor (75.).
Durch den Rückstand wachgerüttelt
drängte die Heimelf auf den Ausgleich
und hatte durch Battaglia die erste Gele-
genheit dazu. Aber es dauerte es wie im
Hinspiel bis zur Nachspielzeit. Reichert
drang mit einer guten Einzelaktion in den
Strafraum ein und konnte nur per Grät-
sche gestoppt werden. Nico Linder über-
nahm Verantwortung und verwandelte
sicher zum 2:2-Endstand. Eine Minute
später wurde Linder von einem Gästeak-
teur regelwidrig vor dem Strafraum ge-
stoppt, was der Schiedsrichter mit Rot
ahndete. Der fällige Freistoß landetet in
der Mauer und es blieb beim 2:2.
Auch wenn ein Punkt für den FVA zu wenig
ist, hat die Mannschaft im Vergleich zum
Malsch-Spiel ein anderes Gesicht gezeigt.
Im letzten Spiel im Jahr 2015 beim SC
Wettersbach sollte dieses Gesicht jedoch
über 90 Minuten gezeigt werden.
Der FVA II konnte im Kellerduell gegen
den FV Weingarten II endlich mal wie-
der gewinnen. Marius Trautmann, Elli-
ott Gyngell und ein Eigentor der Gäste
sorgten für einen 3:1 Erfolg und den
Anschluss an das hintere Mittelfeld.

Vorschau:
Sonntag, 6. Dez.
12 Uhr: SC Wettersbach II – FVA II
14 Uhr: SC Wettersbach I – FVA I

Jugendabteilung
Ergebnisse:
C-Juniorinnen:
SG Waldbronn – FVA 3:1
A-Juniorinnen:
FVA – Sportfreunde Forchheim 1:7

Vorschau:
Samstag, 5. Dez.
E1-Junioren ab 13.30 Uhr: Hallenrunde
Weiherhofhalle Karlsruhe-Durlach
Sonntag, 6. Dez.
C-Junioren ab 9 Uhr: Hallenrunde
Eichelgartenhalle Karlsruhe-Rüppurr
Montag, 7. Dez.
A-Junioren 18.30 Uhr: SG Malsch/
Bruchhausen – SV Spielberg

A-Juniorinnen 10. Spieltag Herbstrunde
FVA Bruchhausen –
FV Spfr. Forchheim 1:7 (0:3)

Trotz Niederlage nochmal eine gute Leis-
tung zum Abschluss der Herbstrunde
Zum letzten Spiel der Herbstrunde
mussten die Mädels des FVA gegen die
Tabellenführerinnen aus Forchheim an-

treten. Von Anfang an merkte man, dass
die Mädels aus Forchheim zu Recht
an der Tabellenspitze stehen. Doch die
FVA-Mädels hielten zunächst toll dage-
gen und machten es ihren Gegnerinnen
so schwer wie möglich. Nach und nach
setzte sich die Klasse der Forchheime-
rinnen allerdings doch durch und so gin-
gen diese mit einer 3:0 Führung in die
Halbzeitpause.
Nach den Seitenwechsel eigentlich das
gleiche Bild. Die Mädels des FVA wehr-
ten sich nach Kräften. Die Moral der A-
Juniorinnen stimmte an diesem Tag. Sie
gaben in keiner Phase des Spiels auf.
Trotz weiterer Treffer der Forchheimer
Mädels ließen sich unsere Mädels nicht
entmutigen. Lohn dieser Anstrengungen
war dann auch der völlig verdiente und
toll herausgespielte Ehrentreffer zum 1:7.
Dies war dann auch das Endergebnis in
einem Spiel, in welchem die Mädels des
FVA in keinster Weise enttäuscht und
sich als Mannschaft toll präsentiert ha-
ben. Sie gratulieren den A-Juniorinnen
aus Forchheim zur verdienten Staffel-
meisterschaft in der nun abgelaufenen
Herbstrunde.

Ein ganz lieber Dank gilt vor allem unse-
ren treuen Fahrern, die uns immer wie-
der sicher zu unseren Auswärtsspielen
und wieder nach Hause gebracht haben.
Für den FVA spielten: Anna Neuner, Lea
Dobrovolny, Nadine Schmidt, Katja Kus-
tos, Sophie Kräker, Janina Frenzel, Jana
Hartenstein, Milena Findling, Carolin
Callahan und Emma Lövvelt.

Musikverein Bruchhausen
Auftritt Blasorchester
Nicht nur weihnachtliche Klänge gibt es
von unserem Blasorchester am kom-
menden Samstag, 5. Dez., ab 18 Uhr
beim „Adventszauber“ des Gewerbever-
eins vor dem CAP-Markt in Bruchhau-
sen zu hören. Treffpunkt: 17:45 Uhr

Auftritt Jugendorchester
Der nächste Auftritt unseres Jugendor-
chesters findet am Dienstag, 8. Dez.,
um 18 Uhr auf dem „Sternlesmarkt“
in Ettlingen auf der Hauptbühne statt.
Treffpunkt: 17:45 Uhr

Musikproben im Vereinsheim
Jugendkapelle: dienstags 18:15 Uhr;
Blasorchester: donnerstags 20 Uhr

MVB im Internet
Infos, Bilder und Geschichten rund um
den Musikverein finden Sie unter
www.mv-bruchhausen.de.

Einladung zur Weihnachtsfeier
Zur Weihnachtsfeier am Samstag, 5. De-
zember um 14 Uhr im Vereinsheim lädt
der GVE alle Mitglieder, d. h. alle aktiven
Sängerinnen und Sänger, alle passiven
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und fördernde sowie alle Ehrenmitglie-
der, sehr herzlich ein. Gemeinsam wollen
wir in gemütlicher, vorweihnachtlicher
Atmosphäre das Jahr verabschieden.

Proben Chor InTone:
Dienstags, 20 bis 21:30 Uhr.
Letzte offizielle Probe d. J. am 15.12.

Proben Männerchor:
I. d. R. jeden ersten Montag im Monat,
um 20 Uhr. Terminabsprachen bitte über
Kurt Mai, Tel. 07243-91971

Weitere Infos über den Verein:
www.gve-bruchhausen.de

Gewerbeverein
Gewerbeverein Bruchhausen ehrt für
rund 500 Jahre Mitgliedschaft

Unter diesem Motto hätte die Feier am
vergangenen Freitag stehen können, die
die Aktiven um den Vorstand Willi Rast
ausgerichtet hatten. Geehrt wurden zahl-
reiche anwesende Mitglieder für 25, 30,
40, 50 und sogar 60 Jahre Mitgliedschaft.
Für 25 Jahre Mitgliedschaft :
Franz Elter, Stefan Drobinoha und
Achim Bock,
für 30 Jahre Mitgliedschaft:
Robert Lindenberger.
Für 40 Jahre Mitgliedschaft:
Hans Dingeldein und Karl-Heinz Mohr.
Für 50 Jahre Mitgliedschaft:
Josef Kispert, Karl Klein, Lothar Müller,
Edgar Schildhorn und Ottilie Wohlhüter.
Und für 60 Jahre Mitgliedschaft:
Werner Brendel, der auch Gründungs-
mitglied des Gewerbevereins ist.
In geselliger Runde und bei festlicher
Stimmung war dann endlich auch Ge-
legenheit, die Spenden des 60-Jahr-
Feier-Jubiläums an Pfarrer Dr. Maaßen
vom evangelischen Gemeindezentrum in
Bruchhausen und an die Leiterin des
Behindertenwohnheims Bruchhausen,
Fanne Horn, zu überreichen.
Doch kein solcher Abend ohne gelunge-
nen Rückblick. Und so war ein Highlight
sicherlich die Bildershow mit Eindrü-

cken der letzten Jahrzehnte, ein „Who
is who“ über die Grenzen Bruchhau-
sens hinweg. Für den Gewerbeverein
Bruchhausen geht nun das Jahr 2015,
geprägt von Veranstaltungen wie dem
Dorf- und dem großen Jubiläumsfest,
das großen Anklang in der Bevölkerung
fand, in die letzte Runde. Denn am 5.
Dezember lädt der Verein - wie jedes
Jahr – abends ab 17 Uhr vor dem Cap-
Markt – zum Adventszauber ein.
Mit Kinderchor, Musikverein, Bewir-
tung sowie guter Laune und Besinn-
lichkeit, ein Treffpunkt für Jung und Alt.

Pfennigbasar e.V.
Wie in jedem Jahr findet auf dem Stern-
lesmarkt ein Treffen der Helfer des Pfen-
nigbasares statt, organisiert von Gertrud.
Dieses Treffen findet am DIENSTAG, 8.
Dezember, ab 17 Uhr beim Stand an
der Weihnachtspyramide auf dem Neu-
en Markt statt.

Ortsverwaltung
„Künstler aus Ettlingenweier“
Sie ist ein fester Termin in der Vor-
weihnachtszeit: Die Ausstellungsreihe
„Künstler aus Ettlingenweier“, die dieses
Jahr unter dem Titel steht:

Retrospektive
Holzbildhauer

Rudi Bannwarth
Der Ortschaftsrat lädt alle interessierten
Mitbürgerinnen und Mitbürger herzlich
zur Eröffnung sowie zum Besuch der
Ausstellung ein.
Eröffnung:
Dienstag, 15. Dezember um 18 Uhr
Dauer:
Samstag 19. Dezember bis
Mittwoch 6. Januar 2016.
Öffnung:
an den Wochenenden
19./20. Dezember,
26./27. Dezember,
2./3. Januar und an Dreikönig, 6.1.2016.
(Am 25. Dezember und 1. Januar ge-
schlossen)

Fundsachen
Gefunden wurden ein Smartphone
sowie eine Digitalcamera.
Abzuholen bei der Ortsverwaltung
Ettlingenweier.

Seelsorgeeinheit Ettlingen-Land
Kinder gesucht für Sternsingeraktion
Wir sind noch auf der Suche nach Kin-
dern und Jugendlichen, die sich an der
Sternsingeraktion 2016 beteiligen.

Respekt für dich, für mich,
für andere – in Bolivien und weltweit!
Das Motto der Aktion 2016 macht deut-
lich, wie wichtig Respekt im Umgang
mit Menschen ist und wie sehr der
Mangel an Respekt mit Ausgrenzung,
Missachtung und Diskriminierung zu-
sammenhängt.
Also sei auch Du dabei und leiste einen
Beitrag, dass es Kindern weltweit bes-
ser geht!
Weitere Informationen und die Online-
Anmeldung gibt es unter
www.kath-ettlingen-land.de/sternsinger

Erstkommunionvorbereitung 2016
In diesen Tagen haben alle Familien,
deren Kind die 3. Klasse an einer der
Schulen in unserer Seelsorgeeinheit Ett-
lingen Land besucht, eine Einladung zur
Erstkommunion bekommen. Falls Sie in
Ettlingenweier wohnen und keine Ein-
ladung bekommen haben und ihr Kind
2016 in unserer Seelsorgeeinheit zur
Erstkommunion gehen soll, möchten wir
Ihnen auf diesem Wege die notwendigen
Informationen zukommen lassen:
Am Sonntag, 6. Dez. findet um 10 Uhr
im Pfarrzentrum in Ettlingenweier eine
Elterninformation mit Anmeldung zur
Erstkommunionvorbereitung statt.
Kommen Sie bitte zusammen mit Ihren
(Erstkommunion)Kindern.
Um 11 Uhr feiern wir gemeinsam die
Heilige Messe am Nikolaustag als Fa-
miliengottesdienst. Die Informations-
veranstaltung mit Erstkommunionan-
meldung endet um 12:00 Uhr mit einer
Nikolausüberraschung für die Kinder.

Buchausstellung
der Pfarrgemeinde St. Dionysius
Ein herzliches Dankeschön an alle Be-
sucher der Buchausstellung! Vielen Dank
an die vielen helfenden Hände, die die
Buchausstellung mitgestalteten, an An-
gela Weber, die Märchenerzählerin, sie
verzauberte am Samstag die Kinder mit
ihren wundervollen Märchen, an Domini-
ka Espe, die uns am Sonntag mit liebe-
vollen, besinnlichen Geschichten auf die
Adventszeit einstimmte, an die Eltern des
Kindergartens St. Elisabeth und an die El-
tern der dritten Klasse der Erich Kästner
Schule für die Vielfalt an köstlichen Ku-
chen für die Gäste der Buchausstellung.
Ebenfalls ein herzliches Dankeschön an
alle Hobbykünstler mit ihren selbst gefer-
tigten Weihnachtsdekorationen.
Danke an alle Helfer, die zum Gelingen
der Buchausstellung beigetragen haben.
Der Erlös der Buchausstellung wird für
soziale Projekte in unserer Kirchenge-
meinde eingebracht.

Erich Kästner-Schule

Skipping Hearts
Hüpfende Herzen sind gesunde Herzen –
soll heißen: Bewegung hält gesund und
macht Spaß! In diesem Sinne fand für
die Viertklässler der Erich Kästner-Schule
in der letzten Woche ein Workshop der
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Deutschen Herzstiftung statt, genannt
Skipping Hearts. Zwei Stunden lang üb-
ten sie unter Anleitung von Frau Herbrik
Partnersprünge, Seildurchlaufen, Doppel-
seil-Sprünge und andere Kunststücke.

Und da Erich Kästner-Schüler sehr, sehr
sportlich sind, gaben sie danach auch
noch eine gelungene Vorstellung des er-
lernten Könnens den anderen Kindern
der Schule zum Besten. Solchermaßen
animiert wollten auch die Erst-, Zweit-
und Drittklässler dem in nichts nachste-
hen und versuchten nun, die Tricks der
Großen nachzuahmen. Und so kam es,
dass die ganze Schule – einschließlich
des Zuschauerpublikums - in Bewegung
war. Wir wünschen uns weiterhin viele
gesunde, hüpfende und fröhliche Her-
zen an der Erich Kästner-Schule.

Kindergarten St. Elisabeth

Obst und Co.
Seit September beliefert Emmas Dorfla-
den aus Durmersheim unseren Kinder-
garten wöchentlich mit Obst und Gemü-
se. Das heißt, dass unsere Kinder täglich
eine Auswahl von frischen Nahrungsmit-
teln bekommen. Das ist eine tolle Sache.
Für dieses Angebot „Fruchtig Fit“ werden
75% der Kosten durch EU-Förderung fi-
nanziert. Gibt es vielleicht Sponsoren, die
dieses Angebot gerne unterstützen und
den Restbetrag übernehmen möchten?
Dann melden Sie sich doch bitte im Kin-
dergarten oder beim Elternbeirat. Das ist
eine tolle Sache.
Als pädagogische Begleitmaßnahme zu
diesem Programm besuchte die BeKi-
Fachfrau Birgit Gneiting unseren Kinder-
garten. Sie arbeitete mit drei Kindergrup-
pen. Zum Einstieg gab es ein Gespräch
mit den Kindern über Äpfel – die Farbe,
die Größe und den Geschmack. Frau
Gneiting brachteverschiedene Apfelsor-
ten von süß, sauer – mehlig, knackig mit
und die Kinder knabberten sich durch
alle Äpfel, bis sie den für sie favorisier-
ten Apfel entdeckten. Die Kinder lernten
verschiedene Apfelsorten namentlich
kennen: Gala, Glockenapfel, Pinova und
Braeburn. Ein Apfelspiel machte den
Kindern großen Spaß: sie mussten den
passenden „Apfelpartner“ finden (Apfel
der gleichen Sorte) Zum Abschluss gab
es noch für alle „Pommes mit Ketchup“
– das waren zu Pommes geschnitte-
ne Äpfel mit einem Heidelbeer-Apfeldip.
Herzlichen Dank, Frau Gneiting.

TV Ettlingenweier

Abt. Wandern
Winterwanderung
Zur Winterwanderung treffen wir uns am
Sonntag, 6. Dezember, um 10 Uhr beim
Parkplatz zum Alten Jahn. Die leichte
Wanderung führt uns in die nähere Um-
gebung. Anschließend Mittagseinkehr
beim Alten Jahn.

Abt. Handball
E-Jugend:
TVE - Post Südstadt Karlsruhe 14:5
Am 6. Spieltag hatten wir es mit der
Mannschaft von der Post Südstadt
Karlsruhe zu tun. Unsere Jungs spielten
von Beginn an sehr konzentriert. Nach
Ballgewinn ging es flott nach vorne.
Die Großen verteilten die Bälle und die
Kleinen zeigten ihr ganzes Können. Eine
absolut super schöne, mannschaftlich ge-
schlossene Leistung zeigte dem Gegner
schnell die Grenzen auf. Absolut verdient
ging es mit einem 8:3 in die Halbzeitpause.
Angefeuert durch ein tolles Publikum
machten alle in der zweiten Halbzeit da
weiter, wo sie in der ersten Halbzeit
aufgehört hatten. Die Kleinen durften
fast das komplette Spiel durchspielen
und dankten es den Trainern und Zu-
schauern mit tollem Handballspiel. Kein
Wunder bei den Vorbildern, die sie in
der Mannschaft haben.
Am Ende stand dann ein ungefährdeter
Sieg mit 14:5 Toren. Kompliment an die
ganze Mannschaft, ihr habt uns wieder ein-
mal gezeigt, wie schön Handball sein kann.
Vielen Dank an alle Zuschauer und bes-
te Genesungswünsche an Christian, der
sich leider im Spiel verletzt hat.
Es spielten: Leon, Finn, Noah, Leander,
Toni, Frane, Jakob, Julius, Christopher,
Robin und Christian.
Am nächsten Samstag um 15 Uhr haben
wir in der Schulsporthalle in Ettlingenweier
unser nächste Spiel gegen den PSV/SSC
Karlsruhe. Wir würden uns sehr freuen,
wenn möglichst viele Eltern, Bekannte,
Freunde und alle die Spaß am Handball
haben uns lautstark unterstützen würden.
Für das leibliche Wohl ist gesorgt.

Spiele am kommenden Wochenende
Samstag, 5. Dezember
E-Jugend: 15 Uhr
TVE - HSG PSV/SSC KA
in der Schulsporthalle Ettlingenweier
Damen 1: 16.15 Uhr
HC Neuenbürg 2000 - TVE
in der Stadthalle Neuenbürg
männliche C-Jugend: 16.30 Uhr
SV Langensteinbach – HSG EBE
in der Jahnsporthalle Langensteinbach

Sonntag, 6. Dezember
männliche A-Jugend: 15.30 Uhr HSG
Rüppurr-Bulach – HSG EBE im Süd-
West Schulzentrum Oberreut
Herren: 18.30 Uhr MTV Karlsruhe – TVE
in der Wildparkhalle Karlsruhe

Damen 2
TV Ettlingenweier :
MTV Bulach 23:20 (14:11)
Ein Spieltag voller Highlights
Der vergangene Spieltag in der Albgau-
halle Ettlingen hatte für die Damen 2 al-
lerhand Außergewöhnliches zu bieten: So
trat man mit einer vollständig besetzten
Bank und somit einem Kader von 14 (!)
Spielerinnen zur Partie gegen den MTV
Bulach an. Zu Beginn des Spiels tat man
sich vor allem in der Abwehr schwer
und kassierte viele unnötige Gegentref-
fer. Auf diese Weise blieb das Spiel in
der ersten Hälfte unnötig spannend, auch
wenn man im Angriff schöne Torchan-
cen ausspielte. Highlights waren dabei
vor allem der erfolgreiche „Weitwurf“ von
Lena Drixler und der wahrhafte „Kracher“
von Fabi Deck, der zeitgleich mit dem
Pausenton in den Winkel des gegneri-
schen Tores einschlug. Zu Beginn der
zweiten Hälfte stand die Abwehr deutlich
besser, sodass die Damen des MTV Bu-
lach mehr Mühe hatten, zum Torerfolg zu
kommen. Selbst wenn die Abwehr einmal
Lücken ließ, galt es ja immer noch Tor-
hüterin Lara Hurle zu überwinden, was
dem Gegner innerhalb der letzten drei-
ßig Minuten nur noch neunmal gelingen
sollte. Insgesamt zeigten sich die Damen
des TVE pausenlos kämpferisch, agierten
als Team und hatten in dieser Besetzung
auch jede Menge Spaß! Auf diese Weise
taten sie es den Damen 1 gleich und
feierten zwei wohl verdiente Punkte! Su-
per gemacht, Mädels! Es siegten: Tamara
Bechler, Sassi Kassel, Ulli Wagner-Karch
(1), Lena Drixler (3/1), Sophie Ochs (8/3),
Lara Hurle (Tor), Michelle Donié, Fabi Utz,
Fabi Deck (2/1), Lesley Weber, Antonia
Eilebrecht (2), Dani Hauser (4), Caro Ruml
und Paola Saladino (3).

TV Ettlingenweier -
HSG Walzbachtal 3 22:31 (11:16)
Nach den letzten Niederlagen wollte
man endlich wieder mal punkten. Da
kommt ein Heimspiel gerade Recht.
Doch wieder konnte man die Vorgaben
des Trainers nicht umsetzen. Ein weiterer
Schwachpunkt war auch die Chancen-
verwertung und die vielen vermeidbaren
technischen Fehler. So gab es im Angriff
häufig Übertritt oder es wurde schlicht
der Ball nicht gefangen. Dies spielte na-
türlich dem Gegner in die Hände. So
standen am Ende nur 22 magere Tore
auf der Habenseite. Vor allem in Hälfte 2
hatte die HSG Walzbachtal 3 einfaches
Spiel. Die TVE-Abwehr konnte einfach
überlaufen und so von 6m abgeschlos-
sen werden. Kamen die Herren dennoch
wieder auf drei Tore heran, versäumte
man es, weiter aufzuholen. So stand am
Ende eine deutliche Niederlage.
Es spielten: Jan Weßbecher (Tor), Dani-
el Steinhülb (Tor), Kleon Dingeldein (2),
Tobias Deininger (1), Felix Roskos (6),
Lukas Rauch (2), Marius Ochs (2/1), Paul
Manea (1), Yannic Rauch (2), Björn We-
ber (1), Florian Kraft, Dominik Deubel (3),
Valentin Utz (2)
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TV Ettlingenweier –
TSV Graben 27:24 (13:12)
Von Anfang an wollten die Spielerinnen
der ersten Damenmannschaft des TVE kei-
ne Punkte an die Gegner verlieren. Doch
ganz einfach wurde es dann doch nicht,
trotz der sonst selten voll besetzen Mann-
schaft. Obwohl es anfänglich Probleme
in der Abwehr gab, ließen die Damen ei-
nen Ausgleich nicht auf sich sitzen. Die
Spielführung war fast durchgehend dem
TVE zuzuschreiben, des Öfteren gab es
jedoch den Ausgleichstreffer der Grabener
Damen. Nur ein einziges Mal, knapp vor
der Halbzeit, gelang es der gegnerischen
Mannschaft, kurzzeitig in Führung zu ge-
langen. Doch in letzter Sekunde vor der
Halbzeitpause kämpfte sich der TVE wie-
der in seine Führungsposition. Obwohl der
TVE so gut wie durchgehend in Führung
lag, kann man von einem Kopf an Kopf
Rennen sprechen, welches die Spannung
bis zur letzten Sekunde aufrechterhielt.
Dank sportlichem Können und starkem
Zusammenhalt innerhalb des Teams, er-
kämpften sich die Mädels ihre zu erwar-
tend deutlichere Siegerposition. Letztend-
lich ließen unsere Damen die gegnerische
Mannschaft zurück, und holten sich den
verdienten Heimsieg mit einem Endspiel-
stand von 27:24 in der Albgauhalle.
Es spielten: Lea Maisch (14), Lena Drix-
ler (6), Antonia Eilebrecht (3), Tamara
Müller (2), Laura Vogel (2), Saskia Kas-
sel, Christina Kassel, Michelle Donié,
Laura Cullmann, Sophie Ochs, Fabienne
Deck, Paola Saladino, Lara Hurle, Jani-
na Thom-Garcia.

Fußballverein Ettlingenweier
1. MANNSCHAFT
FC Olympia KIRRLACH - F V E 0:5 (0:3)
Torschützen: VINCENT SCHMIDT 2,
YANNIK SCHELL 1, KEVIN SCHWARZ-
BÄCKER 1, DAVID PITZ 1
Zum ersten Mal reiste die 1. Mannschaft
des F V E mit vielen Fans mit einem von
TOBIS KRAUT gecharterten und von
einem F V E - Sponser gesponserten
Omnibus zum Auswärtsspiel an.
Das wohl beste Spiel in der laufenden
Runde zeigten die ANSTETT - JUNGS.
90 Minuten Vollgas Fußball, das spie-
gelte sich auch am Endergebnis von
0:5 wider. Bereits in der 11. Spielminute
erzielte VINCENT SCHMIDT nach ei-
ner gekonnten Ballstafette über SIMON
REVFI und DIRK FRANKE die 0:1 Füh-
rung. Danach nahm das Spiel des F V
E Fahrt auf. Tempofußball und schö-
ne Kombinationen begeisterten unsere
Fans. Nach einem perfekt getretenen
Eckball von YANNIK SCHELL erhöhte
wiederum VINCENT SCHMIDT per Kopf
in der 21. Spielminute auf 0:2. Ab die-
sem Zeitpunkt ließ die 1. Mannschaft
des F V E den Ball und Gegner laufen
und die Anzahl an Torchancen erhöhte
sich am laufenden Band. Nach genau-
er Vorlage von VINCENT SCHMIDT be-
lohnte sich

YANNIK SCHELL mit seinem Treffer zum
0:3. Mit dieser sicheren Führung ging es
in die Halbzeitpause.
Mit dem Anpfiff zur 2. Halbzeit machte
die ANSTETT - TRUPPE da weiter, wo
sie in der 1. Halbzeit aufgehört hatte.
Durch die spielerische und läuferische
Überlegenheit kam der FC Kirrlach zu
fast keiner Torchance. Unsere sicher
stehende Abwehrreihe um Spielführer
PATRICK TOHN sorgte dafür, dass unser
Tormann DANIEL VOGEL nicht ernsthaft
eingreifen musste.
Wiederum DIRK FRANKE legte in der 70.
Spielminute mit einer schönen Flanke auf
KEVIN SCHWARZBÄCKER, der zum 0:4
einschoss. Den Schlusspunkt zum Ender-
gebnis von 0:5 erzielte nach Vorlage von
SIMON REVFI, DAVID PITZ mit einem se-
henswerten Schuss in den Winkel.
Ein super Auswärtssieg, der durch eine ge-
schlossene Mannschaftsleistung und einem
sehenswerten Spiel hoch verdient war.
Zum letzten Landesligaspiel in diesem
Jahr kommt der Tabellendritte und Auf-
stiegsaspirant ATSV Mutschelbach nach
Ettlingenweier. Schon in den letzten Jah-
ren waren die Spiele gegen den ATSV
Mutschelbach immer ein Knaller.
Die 1. Mannschaft und der F V E hof-
fen bei diesem schweren Heimspiel auf
zahlreiche und lautstarke Unterstützung
der Fans und Zuschauer.

VORSCHAU
Sonntag, 6.12. um 14.15 Uhr
F V E - ATSV MUTSCHELBACH

2. MANNSCHAFT
FV Ettlingenweier II -
VfB Grötzingen 4:0 (3:0)
Torschützen: 2 x NILS GUNTER, MARIO
KAUFMANN, DANIEL TOHN
Eine tolle Leistung zeigte die 2. Mann-
schaft des FVE im Heimspiel gegen den
Aufstiegsaspiranten VfB Grötzingen. Be-
reits in der 8. Spielminute ging der FVE
nach einem Kopfballtor von Nils Gun-
ter in Führung. Der FVE machte weiter
Druck und schon 7 Minuten später war
es wieder Nils Gunter, der den Ball er-
neut im Tor des Gegners unterbringen
konnte. Der FVE war die spielbestim-
mende Mannschaft. In der 32. Spielmi-
nute machte unser Top-Torschützenjä-
ger der letzten Runde Mario Kaufmann
fast alles klar, als er zum 3:0 für den
FVE erhöhte.
In der 2. Halbzeit zeigte sich dasselbe
Bild und der FVE machte das Spiel. Da-
niel Tohn schoss in der 67. Spielminute
das 4:0, damit war der Sieg perfekt.
Durch diese wichtigen 3 Punkte macht
der FVE einen Schritt nach oben und ist
nun Sechster in der Kreisklasse A.

VORSCHAU
Sonntag, 6-12- um 12.15 Uhr
FV Ettlingenweier II -
ATSV Mutschelbach II

3. MANNSCHAFT
TSV Etzenrot -
FV Ettlingenweier III 3:0 (1:0)
Unglücklich verlor die 3. Mannschaft
des FVE ihr Auswärtsspiel in Etzenrot.
In einem ausgeglichenen Spiel musste
der FVE kurz vor dem Halbzeitpfiff den
ersten Gegentreffer hinnehmen. Beide
Mannschaften kamen zu ihren Chancen,
doch der FVE konnte diese nicht für
sich nutzen. In der 62. und 86. Minute
fielen zwei weitere Treffer für Etzenrot
und die 3. Mannschaft des FVE musste
die 4 Niederlage in Folge hinnehmen.

VORSCHAU
Sonntag, 6-12- um 10.30 Uhr
FV Ettlingenweier III - SV Nordwest

TTV Ettlingenweier 1980 e.V.

Fünf Siege und nur ein Verlust
Damen I Bezirksliga Süd,
8:2 gegen TTF Schwarz-Weiß Spöck
Am 12. November konnten unsere Mä-
dels nach langer Durststrecke einen Er-
folg feiern. Wieder war es ein hart um-
kämpftes Doppel in 5 Sätzen und davon
3 in Verlängerung. Dies konnten Anke
Lumpp und Birgit Clour für sich entschei-
den. Durch den Siegpunkt im Doppel
ging man in den folgenden Spielen mit
mehr Sicherheit ran und es gelang da-
durch auch in den folgenden Spielen er-
folgreich zu punkten. Nur die Nr. 1 vom
TTF Spöck konnte sich zweimal durch-
setzen. Für das letzte Spiel der Vorrunde
können wir nur sagen: weiter so!
Anke Lumpp (3.5), Birgit Clour (2.5) und
Gabriele Berger (2.0)

Herren I Verbandsklasse Süd
9:2 gegen FV Wiesental
Zu einem wegweisenden Duell im Kampf
um den Klassenerhalt ging es am 27.
Nov. gegen Wiesental. Von Anfang an
ließ man keine Zweifel aufkommen, wer
die Halle als Sieger verlassen wird und
so konnten gleich alle drei Doppel ge-
wonnen werden. In den Einzeln hatten
lediglich Gill und Dukic ihr erstes Spiel
verloren, so dass am Ende ein deutli-
cher 9:2-Sieg heraussprang.
Jakob Schmid (2.5), Steffen Gill (1.5), Bas-
tian Rüger (1.5), Martin Ochner (1.5), Do-
minik Reitz (1.5) und Dragan Dukic (0.5)

Herren I Verbandsklasse Süd
9:7 gegen TTC 95 Odenheim II
Nach dem Sieg gegen Wiesental ging es
am 28. Nov. mit Rückenwind zum Spiel
gegen Odenheim. Auch dort rechnete
man sich gute Chancen aus. Nach einer
2:1-Doppelführung konnte diese Füh-
rung schnell auf 6:2 ausgebaut werden.
Im zweiten Spielabschnitt kam jedoch
ein unerwarteter Einbruch, so dass der
Vorsprung auf 8:7 dahinschmolz. Das
Schlussdoppel wurde dann aber sou-
verän 3:0 gewonnen, so dass am Ende
ein knapper, aber verdienter 9:7-Sieg zu
Buche stand. Überragend an diesem
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Tag waren Schmid und Rüger mit voller
Punkteausbeute. Somit steht am Ende
der Vorrunde ein sehr guter 6. Platz.
Jakob Schmid (3.0), Bastian Rüger (2.5),
Dominik Reitz (2.0), Dragan Dukic (1.0)
und Martin Ochner (0.5)

Herren III Kreisliga, Staffel 2
9:3 gegen TTC Weingarten II
Auch beim letzten Heimspiel der Vorrunde
am 24. Nov. musste unsere Mannschaft
auf zwei Ersatzspieler zurückgreifen: Iq-
bal und Jörg komplettierten das Team.
Erstmals in dieser Saison konnten alle
drei Doppel gewonnen werden. Nach-
dem dann auch Matthias und Marc ihre
ersten Einzel gewinnen konnten, lag man
schnell mit 5:0 in Führung. Als „kleines
Zwischentief“ können die Niederlagen im
mittleren Paarkreuz bezeichnet werden,
da danach die beiden Ersatzspieler ihre
jeweiligen Spiele gewinnen konnten und
die 5-Spiele-Führung beibehalten wurde.
Nachdem dann Matthias sein zweites
Spiel ebenso im fünften Satz für sich
entscheiden konnte und Marc sein zwei-
tes Spiel verlor, war es Michael, der den
entscheidenden Sieg zum 9:3 erzielen
konnte. So steht unsere Herren III etwas
überraschend auf dem zweiten Tabellen-
platz, der mit der Relegation um den
Aufstieg verbunden wäre.
Matthias Buchmüller (2.5), Marc Michel
(1.5), Michael Lumpp (1.5), Iqbal Chaw-
la (1.5), Jörg Scheurer (1.5) und Martin
Lumpp (0.5)

Herren IV Kreisklasse A, Staffel 2
6:9 gegen SG Stupferich
Beim Tabellennachbarn aus Stupferich
wollte die Vierte am 24. Nov. punkten.
Die Doppelschwäche konnte auch abge-
legt werden und die Siege von Auchter/
Scheurer und Fömmel/Schneider brach-
ten die erste 2:1-Führung der Saison. In
den Einzeln lief es auch prima. Auchter,
Fömmel und Scheurer schraubten den
Punktestand auf eine solide 5:2-Führung
hoch. Leider kam dann der Einbruch und
nur Daniel Auchter konnte sein zweites
Einzel gewinnen, so dass man am Ende
6:9 unterlag. Nach der Vorrunde steht die
vierte Mannschaft nun auf Platz 7 und
ist nur zwei Punkte vom Abstiegsrang
entfernt. Jedoch sind die Schwächen der
Vorrunde bereits ausgemacht und Trai-
ningspläne ausgearbeitet, so dass in der
Rückrunde viele Punkte geholt werden.
Daniel Auchter (2.5), Christian Fömmel
(1.5), Jörg Scheurer (1.5) und Gerhard
Schneider (0.5).

Herren V Kreisklasse C, Staffel 1
9:1 gegen VSV Büchig III
Von draus von Weier kommen wir her und
müssen euch sagen die Herbstmeister-
schaft kommt jetzt her. So oder so ähnlich
waren die Erwartungen bei dem Spiel am
27. Nov. gegen Büchig. Spannend began-
nen die Doppel – Joachim Naß und Armin
Keller konnten ihre ungeschlagene Serie
souverän fortsetzen, die beiden folgenden
Doppel gingen ausgeglichen aus. Unsere
5. Mannschaft ging somit mit einer knap-

pen Führung in die Einzel. Armin Keller
ließ seinem Gegner Jörg Ramming in 3
klaren Sätzen keine Chance und ist somit
in der Vorrunde weiterhin ungeschlagen.
Joachim Naß zeigte einen klaren Sieg,
Christian Plathow konnte seine ungeschla-
gene Serie in der 5. Mannschaft ebenfalls
fortsetzen. Relativ knapp verliefen die fol-
genden Spiele, die letztendlich jedoch von
Anton Fucik, Zehn Pei und Franz Hable
gewonnen werden konnten. Joachim Naß
gewann darauf wieder klar das Abschlus-
seinzel. Weihnachtszeit ist dieses Jahr
vorzeitige Herbstmeisterschaftszeit für die
5. Mannschaft.
Joachim Naß (2.5), Armin Keller (1.5),
Anton Fucik (1.5), Franz Hable (1.5), Dr.
Christian Plathow (1.0) und Zehn Pei (1.0).

Rückblick Jahreskonzert
Getreu dem Motto „Verein der unbe-
grenzten Möglichkeiten“ boten die Or-
chester des Musikvereins unter der
Leitung von Jürgen Weber die ganze
Bandbreite ihres musikalischen Könnens
dar. Das Schülerorchester sorgte mit den
Stücken „Startklar“ von Jacob de Haan
und „Crazy Rock“ von Josef Bönisch für
einen flotten Auftakt. Bei dem Stück „Kit-
chen Concerto“ von Chef Lloyd Conley
wurden die Jungmusiker von vier MVE-
Chefköchen mit Küchengeräten musika-
lisch unterstützt. Die MVE-Rhythmiker
zeigten, dass Besen nicht nur kehren,
sondern auch Töne erzeugen können.
Nach dieser humorvollen Einlage mit eini-
gen unerwarteten Vorkommnissen zeigte
das Jugendorchester „Da Capo“, dass
sich intensive Arbeit im Jugendbereich
auszahlt. Sie boten mit dem Konzert-
marsch „The Showstopper“ von Eric Os-
terlina, dem mysteriösen „Superspy“ von
Luigi di Ghisallo und dem „Movie Adven-
ture“ mit Stücken von J. Williams ein an-
spruchsvolles und abwechslungsreiches
Programm. Mit dem „First Concerto“ von
P. Kleine Schaars betrat man musikali-
sches Neuland. Die Darbietung mit drei
Sätzen der Blockflöten- und Percussion-
gruppe des MVE zusammen mit dem Ju-
gendorchester begeisterte das Publikum
in der voll besetzten Bürgerhalle. Die vie-
le Mühe und Arbeit der Verantwortlichen
und Musiker hat sich gelohnt. Ohne eine
Zugabe durften die Jungmusiker die Büh-
ne nicht verlassen. Es ist kein Geheimnis,
dass sich der MVE mit großem Engage-
ment der Jugendarbeit widmet. Dies hob
auch Robert Kary, Bezirksvorsitzender
„Obere Hardt“ hervor, der zusammen mit
Vorstand Gerold Pohl die Ehrungen an
diesem Abend vollzog. Für zehn Jahre
aktives Spielen gab es für Katharina Pohl
die Ehrennadel in Bronze. Helga Kessler
und Johanna Baumgärtner wurden für 20
Jahre ausgezeichnet. Manuela Gondorf
wurde für 30 Jahre aktive Mitgliedschaft
zum Ehrenmitglied ernannt.

Arno Klein bekam für seine 40-jährige
Mitgliedschaft als aktiver Musiker die
goldene Ehrennadel des BDB über-
reicht. Eine ganz besondere und sel-
tene Ehrung erhielt Otto Günther. Für
ganze 60 Jahre aktive Mitgliedschaft
wurde ihm die Ehrennadel in Gold mit
Diamant überreicht. Otto Günther war
in diesen 60 Jahren nicht nur Musiker,
sondern auch sehr engagiert in der Ver-
waltung des Vereins. Neben dem Amt
des Schriftführers bekleidete er auch
sehr erfolgreich das Amt des Jugend-
leiters und war beim Bau des Vereins-
heims mit dabei. Bis vor wenigen Jahren
führte er noch äußerst gewissenhaft die
Mitgliederverwaltung. Es ist schön, dass
man diese tollen Leistungen an einem
konzertanten Abend würdigen konnte.
Des Weiteren war es auch ein Anliegen,
16 langjährige fördernde Mitglieder für
ihre Treue zum Verein in diesem Rahmen
zu ehren. Nach der Pause wurden die
Gäste von unserem Quintett unter der
Leitung von Fred Hanss und dem Stück
„Lonely Boy“ von P. Anka auf die Plätze
gebeten. Nun ging es mit dem Haupt-
orchester unter der hervorragenden Lei-
tung von Jürgen Weber weiter, der ein
anspruchsvolles, abwechslungsreiches
Programm zusammengestellt hatte, das
von der ersten Minute an die Zuhörer in
den Bann zog. Auftakt war der „Colonel
Bogey Marsch“ von K.J. Alford, bei dem
das Blasorchester pfeifend auf die Büh-
ne kam. Erinnerungen an den Film „Die
Brücke am Kwai“ wurden wach, in dem
dieses Stück vorkommt. Kräftig, majes-
tätisch, dann lyrisch kam „Jubilus“ von
Jan Van der Roost daher. Mit den musi-
kalischen Höhepunkten aus „West Side
Story“ von L. Bernstein begeisterte das
Orchester das Publikum. Nach Impres-
sionen aus dem afrikanischen Tierleben
in „African Wild Live“ von Kees Vlak,
bei dem man musikalisch die Tiere und
Landschaften erleben konnte, wartete
„Marschkonfetti“ als großes Finale mit
vielen Überraschungen auf. Die erteilten
gelb-roten Karten (Fußball), gepusteten
Luftschlangen (Fasching) und abge-
schossene Konfetti-Kanonen verwan-
delte die Bühne in ein Tollhaus. Keinen
verwunderte es, dass man die Musiker
nicht ohne Zugabe von der Bühne las-
sen wollte. Neben “In Treue fest“ durf-
te das „Hoch Badnerland“ nicht fehlen.
Der MVE bedankt sich bei allen Zuhö-
rern, der Sparkasse Karlsruhe Ettlingen
und der GroKaGe Ettlingenweier für ihre
Unterstützung bei diesem tollen Abend.
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Weierer Adventshöfe 6. Dezember
Lauschen Sie den weihnachtlichen Wei-
sen, welche von unserem Hauptorches-
ter vorgetragen werden. Im Rahmen der
Weierer Adventshöfe lädt Sie der Mu-
sikverein Ettlingenweier am Sonntag, 6.
Dez., um 18 Uhr in den Hof der Familie
Breunig, Ettlinger Straße 11, gegenüber
dem Rathaus, ein. Kommen Sie vorbei
und genießen Sie in der gemütlichen At-
mosphäre des Ortskerns neben der Mu-
sik einen heißen Glühwein oder Kinder-
punsch. Des Weiteren halten wir für Sie
eine kulinarische Überraschung bereit.

Hauptorchester
Probe ist am Freitag, 4. Dez.,
um 20 Uhr, Vereinsheim.

Schüler- und Jugendorchester
Nach dem vielen Proben für das Konzert
ist am Freitag nochmals probenfrei.

Reinschauen
Weitere Infos zum Verein und unseren
Ausbildungsmöglichkeiten unter
www.mv-ettlingenweier.de oder beim
Vorstand unter Tel. 07243 / 597010.

Deutsches Rotes Kreuz
Seniorennachmittag
Der DRK-Ortsverein Ettlingenweier ver-
anstaltet wieder einen Nachmittag für
die Senioren der Gemeinde. Die Veran-
staltung ist für Samstag, 12. Dezember,
um 14 Uhr vorgesehen und findet im
Gemeindezentrum Ettlingenweier statt.
Alle Mitbürgerinnen und Mitbürger, die
das 70. Lebensjahr vollendet haben, sind
zu diesem Nachmittag eingeladen. Auch
alle Senioren, die zurzeit in Ettlingenwei-
er zu Gast sind, möchte der Ortsverein
einladen. Bitte geben Sie dies an den
entsprechenden Personenkreis weiter.
Die persönlichen Einladungen sind
in diesem Jahr aus organisatorischen
Gründen in Kuverts der Ortsverwaltung.

Pfennigbasar e.V.
Wie in jedem Jahr findet auf dem Stern-
lesmarkt ein Treffen der Helfer des Pfen-
nigbasares statt, organisiert von Gertrud.
Dieses Treffen findet am DIENSTAG, 8.
Dezember, ab 17 Uhr beim Stand an
der Weihnachtspyramide auf dem Neu-
en Markt statt.

Ortsverwaltung
1. Adventsmarkt in Oberweier
Wettertechnisch hatte alles gepasst –
trocken und kalt war es, wie gewünscht.
Pünktlich wurde die Straße gesperrt.
Daraufhin haben Grundschule zusam-
men mit Kindergarten, Förderverein TSV
Oberweier, Pfadfinder und die Oberweirer
noch bei bedecktem Himmel aufgebaut.

Das gemeinsame Adventskranzbinden
begann pünktlich und wie gewohnt. Nie-
mand traute sich zu Beginn, und spä-
ter am Abend fanden die Aktiven kein
Ende mehr. Ein herzliches Dankeschön
an Frau Wieser, Frau Krieg und Frau Dürr
für die professionelle Anleitung bei unse-
rer Gemeinschaftsaktion. Der Marktplatz
füllte sich ab 16.00 Uhr stetig. Die selbst
hergestellten Weihnachtsdekorationsarti-
kel fanden großen Anklang und wirklich
guten Absatz. Manch ein professioneller
Adventsmarktbeschicker wäre neidisch...
das lag sicherlich nicht nur daran, dass
von einigen Privatpersonen der gesamte
Umsatz (nicht Erlös) den hiesigen Institu-
tionen zugute kommt, sondern vor allem
an der Kreativität und der Qualität der feil
gebotenen Artikel. Ein herzliches Danke-
schön an Frau Sassenhagen, Herrn Au-
gust Weber, Herrn Karlheinz Gräser, dem
gesamten Handarbeitsteam um Frau
Strobel und Frau Rübel, den Pfadfindern,
Schule & Kindergarten und den vielen,
vielen Helfern im Hintergrund.
Im Anschluss an das gemeinsame Ad-
ventskranzbinden auf dem Marktplatz
hat der Musikverein Oberweier mit weih-
nachtlichen Stücken zur adventlichen
Atmosphäre beigetragen. Zum gemein-
samen Singen ist es zwar diesmal noch
nicht gekommen, da wäre dann noch
Luft nach oben.
Viele Kinder konnten sich im Rahmen
des Adventsmarktes beim Bienen-
wachskerzendrehen, angeboten von
Herrn Quellmalz und dem Verzieren von
Kerzen, durchgeführt von den Pfadfin-
dern, kreativ betätigen.
Für das leibliche Wohl sorgten Schule,
Kindergarten, Pfadfinder und der För-
derverein vom TSV, wobei Letzterer vom
großen Ansturm mehrfach genötigt war,
Glühwein und Essen nachzuholen.
Viele Einwohner und Gäste haben das
Angebot mit ihrem Besuch gewürdigt. Der
Marktplatz von Oberweier war ein weite-
res Mal in diesem Jahr sehr gut gefüllt.

Zum Erfolg haben viele Oberweirer bei-
getragen – ein herzliches Dankeschön
für diese schöne Erfahrung.
Danke auch an die Verantwortlichen und
Mitarbeiter der Stadtverwaltung Ettlin-
gen, die mit Zuverlässigkeit und Einsatz
uns bei unserem ersten Adventsmarkt
unterstützt haben. Auch jedem Einzel-
nen von ihnen ein großes Dankeschön
aus Oberweier.
Mit dem Adventsmarkt sind die Feier-
lichkeiten im Jubiläumsjahr zu Ende ge-
gangen.
Im Jubiläumsjahr hatten wir anfänglich
zwei Veranstaltungen geplant. Heraus-
gekommen ist eine ganze Reihe von
Veranstaltungen - jede von ihnen war
einmalig, vom Zuspruch, vom Verlauf,
vom Inhalt, alle hatten ihr eigenes Flair
und waren jede für sich ausgesprochen
gelungen und eine sehr gute Werbung
für unser Oberweier.
Wolfgang Matzka
Ortsvorsteher

Sammlung für die Kriegsgräberfürsorge
In der letzten öffentlichen Sitzung des
Ortschaftsrates Oberweier am 26.11.,
dankte Ortsvorsteher Wolfgang Matzka
dem Verein Kameradschaft ehemaliger
Soldaten 1890 Oberweier für die seit
Jahren durchgeführte Haussammlung in
Oberweier.
Zur erfolgreichen Haussammlung in die-
sem Jahre haben beigetragen: Werner
Hennhöfer, Siegfried Lauinger, Jochen
Schneider, Dr. Jörg Schneider, Thomas
Geiger, Ralph Jadüschke, Carsten Dürr,
Uwe Kühn, Ferenz Joza, Dr. Oliver Klein
und Stephan Andretzky. Die Sammlung
erbrachte wiederum ein neues Rekord-
ergebnis in Höhe von 1.294,- €. Ein
besonderer Dank sprach der Ortsvorste-
her der Oberweierer Bevölkerung für die
große Unterstützung aus.

Wolfgang Matzka
Ortsvorsteher
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Seelsorgeeinheit Ettlingen-Land
Kinder gesucht für Sternsingeraktion
Wir sind noch auf der Suche nach Kin-
dern und Jugendlichen, die sich an der
Sternsingeraktion 2016 beteiligen.
Respekt für dich, für mich, für andere –
in Bolivien und weltweit!
Das Motto der Aktion 2016 macht deut-
lich, wie wichtig Respekt im Umgang mit
Menschen ist und wie sehr der Mangel an
Respekt mit Ausgrenzung, Missachtung
und Diskriminierung zusammenhängt.
Also sei auch Du dabei und leiste einen
Beitrag, dass es Kindern weltweit bes-
ser geht!
Weitere Informationen und die Online-
Anmeldung gibt es unter
www.kath-ettlingen-land.de/sternsinger

Erstkommunionvorbereitung 2016
In diesen Tagen haben alle Familien,
deren Kind die 3. Klasse an einer der
Schulen in unserer Seelsorgeeinheit Ett-
lingen Land besucht, eine Einladung zur
Erstkommunion bekommen. Falls Sie in
Oberweier wohnen und keine Einladung
bekommen haben und ihr Kind 2016 in
unserer Seelsorgeeinheit zur Erstkom-
munion gehen soll, möchten wir Ihnen
auf diesem Wege die notwendigen Infor-
mationen zukommen lassen:
Am Sonntag, 6. Dez. findet um 10 Uhr
im Pfarrzentrum in Ettlingenweier eine
Elterninformation mit Anmeldung zur
Erstkommunionvorbereitung statt.
Kommen Sie bitte zusammen mit Ihren
(Erstkommunion)Kindern.
Um 11 Uhr feiern wir gemeinsam die
Heilige Messe am Nikolaustag als Fa-
miliengottesdienst. Die Informations-
veranstaltung mit Erstkommunionan-
meldung endet um 12:00 Uhr mit einer
Nikolausüberraschung für die Kinder.

Kiga St. Raphael
Herein, herein wir laden alle
in unseren schönen, sanierten Kinder-
garten zum Tag der offenen Tür, am
Samstag, 5.12., ein.
Um 14 Uhr beginnen wir mit einem Wort-
gottesdienst im Haus, danach können sie
sich umschauen und selber noch einmal
zum Kind werden, indem sie an unseren
abwechslungsreichen Angeboten(Forschen
und Bauen, Bewegung, Kinderschminken
und vieles mehr), bis 17 Uhr, teilnehmen.
Natürlich ist auch mit Kaffee und Ku-
chen, Würstchen und Getränken bes-
tens für ihr leibliches Wohl gesorgt.
Wir das Kindergartenteam St.Raphael,
freuen uns über viele Besucher die mit uns
gemeinsam diesen Tag begehen wollen.

TSV Oberweier

FV Grünwinkel II - TSV Oberweier II 1:3
Am 16. Spieltag war der TSV Oberweier
in Grünwinkel zu Gast. Da das letzte Spiel
den Witterungsbedingungen zum Opfer fiel,
wollte man nach der 0:6 Klatsche gegen
Wolfartsweier ein besseres Spiel abliefern.

Nach den ersten 15 Minuten war es C.
Kiktenko, der nach einem Fehler der
Grünwinkler Hintermannschaft aus dem
Nichts das 0:1 erzielte. Jedoch war das
Tor teuer erkauft, denn der Torschütze
prallte mit einem Gegenspieler während
dem Schuss unglücklich zusammen und
wurde mit Verdacht auf einen Rippen-
bruch, welcher sich nicht bestätigte, ins
Krankenhaus eingeliefert. Mit dem 0:1
ging es dann auch in die Pause.
In der zweiten Hälfte konnte der FV
Grünwinkel zum 1:1 ausgleichen. Aber
es war A. Amodio vorbehalten, post-
wendend den alten Abstand, nach super
Vorarbeit von M. Reimer, zum 1:2 wie-
der herzustellen. Nur 5 Minuten später
konnte O. Franta nach einem gelunge-
nen Solo zum 1:3 Endstand erhöhen.
Zum Schluss sei noch den Verantwortli-
chen des FV Grünwinkel für die Hilfsbe-
reitschaft und Betreuung des verletzten
TSV-Spielers gedankt.

SpVgg Söllingen - TSV Oberweier 6:0
Auch beim Tabellenführer konnten die
TSV-Mannen keinen Schritt in Richtung
Normalform lenken. Auf schwierigem
Geläuf war es für beide Mannschaften
schwer, ein ordentliches Spiel aufzuzie-
hen. Der TSV war bis zum Tor in der 20.
Minute „stets bemüht“. Vorne ließ man
gute Chancen liegen, hinten fing man
sich ein dummes Tor nach dem ande-
ren. 3:0 zur Halbzeit.
In der zweiten Hälfte kam man teilweise
besser in Spiel. Durch ein direktes Frei-
stoßtor zum 4:0 wurden dann alle Hoff-
nungen vernichtet. In der Schlussphase
fielen dann noch 2 Tore durch Konter.
Am Nikolaussonntag kommt es daheim
zum Showdown gegen den SV Burbach.

Vielen Dank
Die Freiwillige Feuerwehr Oberweier
bedankt sich ganz herzlich bei allen
Besuchern des Adventskaffees für ihr
Kommen. Wir hoffen sehr, dass Sie ein
paar schöne Stunden bei uns verbringen
konnten und wünschen Ihnen noch eine
ruhige Adventszeit.

Rückblick zur Jahresabschlussfeier
Nach einem super Vereinsjahr im Rahmen
der 900-Jahre Oberweier Feierlichkeiten,
stand auch unser Jahresabschlussfest
am letzten Freitag, das traditionell am
ersten Adventswochenende im Wende-
linsaal stattfindet, unter diesem Motto.
Durch einen fantastischen Flyer, der die
Aktivitäten der Oberweirer Vereine in der
Adventszeit vorstellte, wurde auch un-
sere Veranstaltung der Oberweirer Be-
wohnerschaft näher präsentiert. Daher
ein Dankeschön an die Ortsverwaltung
Oberweier. Entsprechend war auch der

Besuch unserer Feier, bis auf den letzten
Stuhl war der Wendelinsaal besetzt, so
einen großen Besucherandrang hatten wir
noch nie. Es war eine tolle Atmosphäre
mit den schön gedeckten Tischen, dem
leuchtenden Tannenbaum und den vielen
kleinen und großen Gästen. Und dann
war es auch endlich so weit, plötzlich
pochte es an der Tür und der Nikolaus
erschien. Die voller Ungeduld wartenden
Kinder wurden dann alle vom heiligen Ni-
kolaus persönlich begrüßt. Dann trugen
einige Kinder kleine Gedichte vor und der
Nikolaus las den Kindern eine wunder-
schöne Adventsgeschichte vor. Zusam-
men mit dem Nikolaus wurde noch ein
Lied gesungen, und anschließend wur-
den alle Kinder mit kleinen Geschenken
bedacht. Nach der Verabschiedung des
Nikolauses hatte dann die neue ARGE
Vorsitzende Marie-Luise Fischer noch
eine weitere Überraschung für unseren
Verein parat. Sie überbrachte uns im Na-
men aller Vereine der ARGE Oberweier
die besten Grüße und Glückwünsche zu
unserem 125-jährigen Vereinsjubiläum,
welches wir dieses Jahr auch noch im
900-Jahre Oberweier Jubiläumsjahr feier-
ten. Herzlichen Dank hierfür im Namen
unseres Vereines.

Der Vorstand möchte sich besonders wie-
der bei ChristaundSiegfriedLauinger be-
danken, die wieder bestens unsere Gäste
mit Speisen versorgt hatten, sowie bei der
ganzen Verwaltung für ihren Einsatz. Ganz
besonders möchten wir uns aber bei un-
serem Nikolaus Detlef Puhl bedanken, die
uns wieder bei unserer Jahresabschlussfei-
er zur Verfügung standen.
Allen unseren Mitgliedern wünscht die
Verwaltung eine schöne und besinnliche
Adventszeit.

Jahreshauptversammlung 2016
Bitte notiert Euch auch alle schon ein-
mal den Termin für unsere nächste
Jahreshauptversammlung am Don-
nerstag, 28. Januar, 20 Uhr in der Wald-
saumhalle.

Narrengruppe Oberweier

Der Nikolaus kommt!
Hallo liebe Kinder, Eltern, Freunde und
Bekannte!
Es ist endlich wieder soweit! Am Sams-
tag, 5. Dezember, kommt der Nikolaus
nach Oberweier auf den Marktplatz - los
geht’s um 17 Uhr.
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Für das leibliche Wohl ist wie immer
bestens gesorgt. Angeboten werden
Glühwein, Kaba, Kaltgetränke sowie
heiße Würstchen und frische selbstge-
machte Waffeln. Natürlich hat der Ni-
kolaus auch wie jedes Jahr eine kleine
Überraschung für jedes Kind dabei.
Gerne dürft Ihr für den Nikolaus ein Lied
oder auch ein Gedicht vorbereiten.

Pfennigbasar e.V.
Wie in jedem Jahr findet auf dem Stern-
lesmarkt ein Treffen der Helfer des Pfen-
nigbasares statt, organisiert von Gertrud.
Dieses Treffen findet am DIENSTAG, 8.
Dezember, ab 17 Uhr beim Stand an
der Weihnachtspyramide auf dem Neu-
en Markt statt.

Ortsverwaltung
Die Belzer
Es gibt in Schluttenbach einen ganz be-
sonderen Brauch, den man weit und
breit nicht so findet wie hier: es sind
die Belzer. Sie treten zu dritt an den
Adventssonntagen und am Weihnachts-
abend auf und versuchen, böse Geister
und anderes Unheil von Schluttenbach
fernzuhalten.
Lange schwarze Mäntel fallen über
hohe Stiefel, das Gesicht ist mit Ruß
geschwärzt, und auf dem Kopf tragen
die Burschen merkwürdige Kappen. Es
sind längliche, scharfkantig genähte
Säcke, mit Stroh (oder Heu) ausgefüllt,
die über den Kopf gestülpt werden; ein
verlängerter Lappen zieht sich über in
den Hinterkopf und lässt, unter dem
Kinn festgebunden, nur das Gesicht frei.
Quer über die Brust hängen Riemen,
an denen Glocken verschiedener Grö-
ße und Form, auch kleine Kuhglocken,
befestigt sind. Beim Springen geben sie
ein schetterndes Klingeln von sich.
All das zusammen gibt den drei Ge-
stalten etwas Wildes, Urwüchsiges und
Unheimliches. So bringen sie stampfend
und springend auf ihrem Weg um das
Dorf die Schellen zum Klingen und ma-
chen so auf sich aufmerksam, ohne sich
aber im Dorf blicken zu lassen. In den
Händen tragen sie zusammengebunde-
ne Ruten aus Birkenholz, die oft mehre-
re Meter lang sind.

Die Ortsverwaltung hofft, dass die Bel-
zer erfolgreich sind und all die bösen
Geister, Zank, Zwietracht und andere
unangenehme Dinge von Schlutten-
bach fernhalten – damit sie am Heilig-
abend das Christkind durch ein freund-
liches Schluttenbach von Haus zu Haus
führen können!

Seelsorgeeinheit Ettlingen-Höhe
Erstkommunionvorbereitung 2016
In diesen Tagen haben alle Familien,
deren Kind die 3. Klasse an einer der
Schulen in unserer Seelsorgeeinheit Ett-
lingen Land besucht, eine Einladung zur
Erstkommunion bekommen. Falls Sie in
Schluttenbach wohnen und keine Ein-
ladung bekommen haben und ihr Kind
2016 in unserer Seelsorgeeinheit zur
Erstkommunion gehen soll, möchten wir
Ihnen auf diesem Wege die notwendigen
Informationen zukommen lassen:

Am Donnerstag, 10. Dez. findet um
19 Uhr im Pfarrsaal Schöllbronn (ne-
ben der Kirche) ein Elternabend zur
Erstkommunionvorbereitung statt.
Beim Elternabend erhalten Sie weitere
Informationen und Termine zur Erstkom-
munionvorbereitung und Erstkommuni-
on. Anmeldungen zur Erstkommunion-
vorbereitung erhalten sie ebenfalls beim
Elternabend.

Nächste Gruppenstunde:
Termin: Freitag, 4. Dez.
Treffpunkt: Jugendraum

überm Kindergarten
Alter: alle von 8 – 35 Jahre
Uhrzeit: 17.30 bis 20.30 Uhr
Thema: Weihnachtsfeier
UKB: € 2,00

Alle Kinder die inzwischen 8 Jahre alt
geworden sind, sind herzlich zur Grup-
penstunde der KJG eingeladen.

Städtischer Kindergarten
Sankt Martins-Umzug in Schluttenbach
- Mit dem großen „Martins-Feuer“
ein wunderschönes Fest

Mit großer Vorfreude startete am 12.11.
mit Unterstützung des Elternbeirates
das Sankt Martins-Fest des Städtischen
Kindergartens Schluttenbach. Die Kin-
dergartenkinder begrüßten alle Gäste
mit dem Lied „Sieh mal da an meinem
Stab, leuchtet die Laterne…“.
Danach führten die Schulwichtel ein
kleines Theaterstück „Die Legende vom
heiligen Sankt Martin auf!“ Die erste Mu-
sifantengruppe der Musikschule beglei-
tete das Stück mit Instrumenten. Zum
Abschluss sangen alle gemeinsam das
Lied „Abends wenn es dunkel wird…“

Angeführt durch die Kindergartenkinder
marschierten wir singend in Begleitung
der Schluttenbacher Jugendfeuerwehr
durch die Straßen.
Nach dem Umzug trafen sich alle am
leuchtenden Sankt Martins-Feuer. Im
Namen des Ortschaftsrats erzählte uns
Frau Schubert noch ein bisschen vom
Sankt Martin, danach teilte sie die Mar-
tins-Brezeln aus, welche von der Bä-
ckerei Richard Nußbaumer gespendet
wurden.
Für das leibliche Wohl war bestens ge-
sorgt. Der Elternbeirat schenkte selbst-
gemachten Kinderpunsch und Glühwein
aus. Zwei Kindergartenväter organisier-
ten den Verkauf von heißen Würstchen.
Die Brötchen dazu wurden von unserem
Hofladen, der Familie Hasenhündl ge-
spendet.
Auf diesem Wege möchten wir uns bei
der Schluttenbacher Jugendfeuerwehr,
Frau Schubert vom Ortschaftsrat, dem
Elternbeirat und allen Helfern recht herz-
lich bedanken! Ein großes Dankeschön
auch an die Bäckerei Richard Nußbau-
mer und der Familie Hasenhündl für die
gespendeten Brezeln und Brötchen.
Die Spenden und die Einnahmen vom
Würstchenverkauf kommen den Kinder-
gartenkindern zugute.
Alle Kinder und das Kiga-Team freuen
sich schon auf den nächsten Sankt Mar-
tins-Umzug.

Nächste Altpapiersammlung
Wie bereits angekündigt, findet die
nächste Altpapier-Sammlung am Sams-
tag, 19. Dezember ab 9 Uhr statt.
Die Vereinsjugend bedankt sich schon
vorab für Ihre Unterstützung.

Pfennigbasar e.V.
Wie in jedem Jahr findet auf dem
Sternlesmarkt ein Treffen der Helfer
des Pfennigbasares statt, organisiert
von Gertrud. Dieses Treffen findet am
DIENSTAG, 8. Dezember, ab 17 Uhr
beim Stand an der Weihnachtspyrami-
de auf dem Neuen Markt statt.

Ortsverwaltung

Ortschaftsratssitzung
Die nächste öffentliche Sitzung des Ort-
schaftsrates Schöllbronn findet am Mitt-
woch, 9. Dezember, um 19 Uhr im Sit-
zungssaal des Rathauses Schöllbronn
statt.



48 Nummer 49
Donnerstag, 3. Dezember 2015

Tagesordnung:
TOP 1: Fragen, Anregungen und Be-

kanntgaben der Bürger/innen.
TOP 2: Information über erteilte Bauge-

nehmigungen.
TOP 3: Bekanntgabe der Ergebnisse von

Geschwindigkeitsmessungen.
TOP 4: Sonstige Bekanntgaben der Ver-

waltung.
TOP 5: Fragen und Anregungen der Ort-

schaftsräte.
Die interessierte Bevölkerung ist zu die-
ser Sitzung herzlich eingeladen.

gez. Steffen Neumeister
Ortsvorsteher

Personeller Wechsel

Jens Fuchs

In der letzten Sit-
zung des Ort-
schaftsrates wurde
der Mitarbeiter
Jens Fuchs nach
über 13-jähriger
Tätigkeit in der
Or t sve rwa l tung
vom Gremium ver-
abschiedet. Orts-
vorsteher Steffen

Neumeister gab einen kurzen Überblick
über den Werdegang von Jens Fuchs
bei der Stadt Ettlingen und würdigte die
Tätigkeit und Einsatzbereitschaft des bei
der Bevölkerung sehr beliebten Mitar-
beiters. Die Mitglieder der im Ortschafts-
rat vertretenen Parteien schlossen sich
dem Dank und den guten Wünschen für
die berufliche Zukunft an. Jens Fuchs
verlässt die Ortsverwaltung um im Bür-
gerbüro in der Kernstadt eine neue Tä-
tigkeit zu übernehmen.

Neu in der Ortsver-
waltung:
Corina Sklubal

Ab dem 1. Dezem-
ber 2015 wird Co-
rina Sklubal in der
Or t sve rwa l tung
tätig sein. Frau
Sklubal ist eine
ebenso erfahre-
ne wie engagierte
Mitarbeiterin, die
die Stadt Ettlingen
„von der Pieke
auf“ kennt. Nach
ihrer erfolgreich
abgeschlossenen

Ausbildung bei der Stadt Ettlingen führ-
ten sie ihre beruflichen Stationen in das
Bauordnungsamt und zuletzt in das Bür-
gerbüro im Roten Rathaus. Frau Sklubal
wird in Teilzeit zusammen mit Frau We-
ber den Bürgerinnen und Bürgern als
kompetente Ansprechpartnerin zur Ver-
fügung stehen.

Ettlinger Christbaumkugel
Die Ettlinger Christbaumkugel 2015 ist
da und kann ab sofort wieder in der
Ortsverwaltung Schöllbronn zum Preis
von 2,50 € gekauft werden. Sie ist die
neunte Kugel in dieser beliebten Sam-
melreihe.

In diesem Jahr handelt es sich um ein
ganz besonderes Exemplar, da ein Mo-
tiv aus Schöllbronn, die St. Bonifatius-
Kirche, aufgedruckt ist.
Eine schöne Geschenkidee!
Die Christbaumkugeln können zu den
üblichen Öffnungszeiten in der Ortsver-
waltung erworben werden.

Badekarten - der Vorverkauf beginnt!
Ab 7. Dezember sind Jahreskarten der
Ettlinger Bäder für die kommende Sai-
son erhältlich. Sie sind vom 1. Januar
bis 31. Dezember 2016 gültig und be-
rechtigen zum Eintritt in alle Ettlinger
Bäder. Auch eine schöne Geschenkidee
zu Weihnachten!

Generation Ü50/seniorTreff
Schöllbronn

Veranstaltungshinweis
Am Freitag, 18. Dezember, 17 Uhr ist
die nächste PC-Runde. Fragen, Antwor-
ten, Lösungen und Gedankenaustausch
am „Runden Tisch“. Eine Anmeldung ist
nicht erforderlich.

Freitag, 4. Dezember
15:00 Uhr „Yoga auf dem Stuhl“
17:00 Uhr – PC-Runde siehe oben.

Dienstag, 8. Dezember 2015
09:30 Uhr – „Stabil und mobil im Alter“
Anleitung und Training zur körperlichen
Beweglichkeit und Sturzvermeidung in
Anlehnung an das Übungsprogramm
der AOK.

Mittwoch, 9. Dezember 2015
15:00 Uhr – Nordic-Walking
für Einsteiger und Geübte
Treffpunkt: Neuroder Straße 24
Wenn erforderlich, wird eine Einführung
in die Technik des Gehens mit Stöcken
gegeben. Für Geübte ist eine zweite
Gruppe auf Tour.
Die Veranstaltungen finden, wenn kein
anderer Ort angegeben ist, im Lesesaal,
Weierer Straße 2, statt.

Anmeldung und weitere Information:
Ortsverwaltung Schöllbronn, Tel. 07243
2416, oder bei G. Marschar, Tel. 07243
219014, E-Mail: gmarschar@arcor.de

Erstkommunionvorbereitung 2016
In diesen Tagen haben alle Familien,
deren Kind die 3. Klasse an einer der
Schulen in unserer Seelsorgeeinheit Ett-
lingen Land besucht, eine Einladung zur
Erstkommunion bekommen. Falls Sie in
Schöllbronn wohnen und keine Einla-
dung bekommen haben und Ihr Kind
2016 in unserer Seelsorgeeinheit zur
Erstkommunion gehen soll, möchten wir
Ihnen auf diesem Wege die notwendigen
Informationen zukommen lassen:

Am Donnerstag, 10. Dez. findet um
19 Uhr im Pfarrsaal Schöllbronn (ne-
ben der Kirche) ein Elternabend zur
Erstkommunionvorbereitung statt.
Beim Elternabend erhalten Sie weitere
Informationen und Termine zur Erstkom-
munionvorbereitung und Erstkommuni-
on. Anmeldungen zur Erstkommunion-
vorbereitung erhalten Sie ebenfalls beim
Elternabend.

Kindergarten St. Elisabeth
Plätzchenverkauf am Nikolaustag

Der Kindergarten St. Elisabeth, lädt zum
großen Plätzchenverkauf ein.
Am Sonntag, 6. Dez., von 10:45 bis
12 Uhr vor der Kirche St. Bonifatius in
Schöllbronn
Eltern und Kinder haben gemeinsam
leckere Weihnachtsplätzchen gebacken
und hübsche, gemischte Geschenktü-
ten gepackt. Für jeden Geschmack ist
etwas dabei!
Der Verkaufserlös kommt den Kinder-
gartenkindern zugute.

ARGE
Schöllbronner Vereine
12. Nikolausmarkt
auf dem Rathausplatz
Auch in diesem Jahr veranstaltet die
Gemeinschaft der Schöllbronner Vereine
am 5. Dezember einen Nikolausmarkt
auf dem Rathausplatz.
Beginn ist um 15 Uhr.
Ab 17 Uhr sorgt die Bläserbesetzung
des Musikvereins „LYRA“ für einen mu-
sikalischen Auftakt, bevor um 17.30 Uhr
der Gesangverein „Sängerbund“ mit
adventlichen Liedbeiträgen wieder zum
Mitsingen einlädt. Gegen 17.45 Uhr wird
der Nikolaus auf dem Rathausplatz er-
wartet, er wird für die kleinen Gäste eine
Überraschung mitbringen.
Neben einem bunten Unterhaltungs-pro-
gramm mit Musik und Gesang sorgen die
Vereine im Zelt für das leibliche Wohl der
Gäste. Als besonderes Erlebnis für die
kleinen Besucher ist durch die Chaos-
Moggel ab 15 Uhr ein umfangreiches Be-
treuungsprogramm mit Märchen-stunden,
Backen und Malen im Rathaus organisiert.
Die Vereine laden die Schöllbronner Bür-
gerinnen und Bürger sowie Gäste aus
der Umgebung zu einem stimmungsvol-
len 2. Adventssonntag ein und freuen
sich auf Ihren Besuch.
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Geschenkideen auf dem Nikolausmarkt:
Suchen Sie noch ein Geschenk für Ihre
Lieben oder möchten Sie sich selbst eine
Freude bereiten? In diesem Jahr wird es
wieder Verkaufsstände mit Geschenkide-
en geben: handgefertigtes Holzspielzeug
von Familie Kunz, Holzdekoration und
allerlei Nützliches vom Handarbeitskreis
und weihnachtliche Gestecke vom Blu-
mengeschäft Vergissmeinnicht.

TSV Schöllbronn

Geschäftsstelle:
Das Geschäftszimmer ist am 4. Dezem-
ber nicht besetzt. Neuer und letzter Ter-
min in 2015 ist der 11. Dezember.

Fußball Senioren:
1. und 2. Mannschaft
Das Wetter machte unseren beiden
Mannschaften wieder einen Strich durch
die Rechnung. Nach den beiden
Spielausfällen gegen Wolfartsweier und
Südstern musste auch das Spiel in Paf-
fenrot wegen den widrigen
Wetterverhältnissen abgesagt werden.
Sobald die Spiele neu terminiert sind,
wird rechtzeitig darüber informiert.

Vorschau auf den nächsten Spieltag:
Am offiziell letzten Spieltag treffen unse-
re beiden Mannschaften auf die Mann-
schaften des FSV Alemannia Rüppurr.
Wollen wir einmal hoffen, dass es der
Wettergott gut meint und beide Spiele
stattfinden können.

So 6. Dez.:
12 Uhr
TSV Schöllbronn 2 - FSV Alem. Rüppurr 2
14 Uhr
TSV Schöllbronn 1 - FSV Alem. Rüppurr 1

Abt. Jugendfußball

D1 Junioren Dritter
beim Hallenturnier in Straubenhardt
Gleich zu Beginn der Hallensaison hat-
ten wir uns für das Turnier in Strauben-
hardt angemeldet.
Insgesamt zeigten die Jungs eine gute
Leistung, und mit 3 Unentschieden und
1 Sieg erreichten wir das kleine Finale.
Mit einer etwas besseren Chancenver-
wertung wäre das Finale problemlos zu
erreichen gewesen. In den Gruppen-
spielen spielten wir 1:1 gegen die JSG
Straubenhardt (Tor Samuel), 1:1 gegen
den späteren Turniersieger PSG Pforz-
heim1 (Tor Silas), 2:0 gegen Bruchhau-
sen (Tore Niklas und Fabian) und 0:0
gegen Busenbach.
Dadurch waren wir Gruppenzweiter und
spielten im kleinen Finale gegen den
VFB Grötzingen. Hier gab es dann einen
verdienten 5:2 Sieg (Tore durch Samuel,
Niklas 2 und Fabian 2).

Als nächstes steht nun für uns der erste
Hallenspieltag auf dem Programm.

Obst- und Gartenbauverein
Nikolausmarkt – 5.12.
Der Nikolausmarkt findet am 5.12. wie
gewohnt auf dem Schöllbronner Rat-
hausplatz statt. Wie in den vergan-
genen Jahren ist der OGV mit einem
Glühweinstand vertreten. Für den Aus-
schank der Getränke suchen wir noch
helfende Hände. Mitglieder, die noch
Zeit und Lust haben, an diesem Nach-
mittag den Verein zu unterstützen, kön-
nen sich gerne bei Marco Wehrkamp
(marco.wehrkamp@gmx.de) oder einem
anderen Verwaltungsmitglied melden.

Narrenzunft
Vorankündigung
Kartenvorverkauf Zunftabende
Für die beiden Zunftabende, am 23. und
30.1.2016, findet der Kartenvorverkauf am
Samstag, 5.12.ab15Uhr im Leseraum vom
Haus Weierer Str. 2 (auch bei schlechtem
Wetter) statt. Neuregelung: pro Person ist
der Erwerb auf max. 16 Karten begrenzt.
Der Gesangsverein, der einen Kaffee-
und Kuchenstand anbietet, wird seine
Verkaufszeiten vorverlegen. Somit wird
den Wartenden mit Kaffee und leckeren,
selbstgebackenen Kuchen die Zeit bis
zum offiziellen Beginn des Kartenvorver-
kaufs bzw. des Nikolausmarktes verkürzt.

Pfennigbasar e.V.
Wie in jedem Jahr findet auf dem Sternles-
markt ein Treffen der Helfer des Pfennigba-
sares statt, organisiert von Gertrud. Dieses
Treffen findet am Dienstag, 8. Dezember,
ab 17 Uhr beim Stand an der Weihnachts-
pyramide auf dem Neuen Markt statt.

Ortsverwaltung
Sitzung Ortschaftsrat
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
zur nächsten öffentlichen Sitzung des
Ortschaftsrates am
Dienstag, 8. Dezember, um 19 Uhr
im Rathaus Spessart lade ich Sie herz-
lich ein.
Tagesordnung:
1. Bürgerfragen und Anregungen
2. Ortschaftsrats - Budget - Abschluss-

veranstaltung Jubiläumsjahr
3. Information über erteilte Baugeneh-

migungen
4. Bekanntmachungen
5. Verschiedenes
6. Bürgerfragen
Wir freuen uns sehr über eine rege Teil-
nahme und Ihr Interesse.
gez. Elke Werner
Ortsvorsteherin

750 Jahre Spessart
Wegkreuze führen nach Spessart
Wer nach Spessart will, wird an mindes-
tens einem Wegkreuz vorbeikommen.
Im neuen „Rundgang - Sehenswertes
Spessart“, das vom Stadtarchiv der
Stadt Ettlingen herausgegeben wurde
(kostenlos bei der Ortsverwaltung zu
bekommen), sind einige dieser Kreuze
näher beschrieben.
In einem zweigeteilten Vortrag mit Pfarrer
Alfred Pummer (Theologie des Kreuzes)
und Gottfried Weber (Bilder) im vollen
Gemeindesaal wurde sehr eindrucks-
voll das Thema des Kreuzes dargestellt.
Die Darstellung des Gekreuzigten ist für
die einen Provokation; sie haben durch
Gerichtsurteile in einigen Ländern die
Entfernung von Kreuzen in Klassenzim-
mern erwirkt (s. BGV-Urteil aus dem Jahr
1995). Das Kreuz wurde auch vielfach
missbraucht wie die Kreuzzüge oder
Ketzerprozesse zeigen. Für die Christen
sei das Kreuz ein Zeichen voll Hoffnung,
der Kreuzestod sei nicht das Ende, „es
gibt die Auferstehung, Ostern; das Kreuz
als Symbol der Versöhnung zwischen
Himmel und Erde, als Zeichen der Liebe
Gottes “, so Pfarrer Pummer in seinem
nachdenklichen Beitrag.
In der Antike war der Kreuzestod die
schrecklichste Bestrafung, sie wurde
auch nur an Nicht-Römern vollzogen.
Daher gab es bei den ersten Christen
kein Kruzifix, keine Darstellung des ge-
peinigten, gekreuzigten Christus, wohl
aber das Kreuz, aus dem wie bei Mosa-
iken in Ravenna oder in der römischen
Basilika San Clemente Pflanzen wach-
sen, also Leben entsteht. Mit Zitaten des
Apostels Paulus, von Martin Luther, dem
katholischen Exegeten Rudolf Schna-
ckenburg und Papst Benedikt XVI. hat
Pfarrer Pummer seinen Beitrag belegt.
Gottfried Weber hat mit eindrucksvollen
Bildern aus den Höhenorten verschieden-
artige Wegkreuze vorgestellt. Ihre Stifter
sind namentlich genannt, das Wegkreuz
als Zeichen des Dankes für Rettung aus
Not oder Bewahrung vor Unheil, auch
als Zeichen der Mahnung für nachfolgen-
de Generationen. Und was bedeuten die
Wegkreuze für uns? Auch einmal stehen
bleiben, schauen, stillhalten.

Öffnungszeiten Häckselplatz
Der Häckselplatz Spessart ist im De-
zember geöffnet: Samstag 11 - 15 Uhr.

Fundsachen
Brille
gefunden beim Vortrag
am 22. November.

Seelsorgeeinheit Ettlingen-Höhe
Erstkommunionvorbereitung 2016
In diesen Tagen haben alle Familien,
deren Kind die 3. Klasse an einer der
Schulen in unserer Seelsorgeeinheit Ett-
lingen Land besucht, eine Einladung zur
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Erstkommunion bekommen. Falls Sie in
Spessart wohnen und keine Einladung
bekommen haben und Ihr Kind 2016 in
unserer Seelsorgeeinheit zur Erstkom-
munion gehen soll, möchten wir Ihnen
auf diesem Wege die notwendigen Infor-
mationen zukommen lassen:

Am Donnerstag, 10. Dez. findet um
19 Uhr im Pfarrsaal Schöllbronn (ne-
ben der Kirche) ein Elternabend zur
Erstkommunionvorbereitung statt.
Beim Elternabend erhalten Sie weitere
Informationen und Termine zur Erstkom-
munionvorbereitung und Erstkommuni-
on. Anmeldungen zur Erstkommunion-
vorbereitung erhalten Sie ebenfalls beim
Elternabend.

Veranstaltungshinweise
Wandergruppe
Die letzte Wanderung 2015 ist am Frei-
tag, 11. Dezember. Um 15 Uhr ist Start
beim Friedhof. Um 16 Uhr wird der
Jahresabschluss in der Waldgaststätte
gefeiert.

Veranstaltungstermine
Montag, 7. Dezember
09:00 Uhr – Qigong im Vereinsheim
09:30 Uhr – Sturzprävention
11:00 Uhr - Schach

Donnerstag, 10. Dezember
08:30 Uhr – „Fit im Alter –
an und auf dem Stuhl“
09:00 Uhr – Qigong im Vereinsheim

Freitag, 11. Dezember
15: Uhr – Jahresabschlusswanderung.
Treffpunkt beim Friedhof
16 Uhr – Jahresabschluss der Wander-
gruppe in der Waldgaststätte
Die Veranstaltungen finden, wenn kein
anderer Ort angegeben ist, im Rathaus
Spessart statt.

Anmeldung und weitere Information:
Ortsverwaltung Spessart, Tel. 2286,
oder bei Hannelore Weber, Tel. 29922.

Altenwerk St. Antonius
Lausche in die Stille
lass die Gedanken schweifen
gib deiner Sehnsucht Raum

Der Seniorenkreis Spessart lädt Sie
alle zu unserem Treffen am Mittwoch,
9. Dezember, um 14 Uhr ein. „Komm
du stille Zeit“, eine Adventsbesin-
nung ist das Thema des Nachmit-
tages.
Das Altenwerk Spessart freut sich sehr,
dass der Pfennig-Basar unsere besinnli-
che Adventsfeier ausrichtet.
Auf Ihr Kommen und eine Begegnung
mit Ihnen freuen sich das Team vom
Pfennig-Basar und das Seniorenteam.

Hans-Thoma-Schule

Weihnachtsfeier
Hans-Thoma Schule

Freitag, 11. Dezember

Ab 16 Uhr Adventsfeier
Bewirtung durch den

Förderverein

Ab 16.30 bis 17.30 Uhr
weihnachtliche Basteleien für Kinder

und ihre Eltern

18 Uhr Schulaufführung

Der goldene Mantel

Freitag, 11. Dezember

Ab 16 Uhr Adventsfeier

Weihnachtsfeier
Hans-Thoma Schule

Freitag, 11. Dezember

Ab 16 Uhr Adventsfeier
Bewirtung durch den

Förderverein

Ab 16.30 bis 17.30 Uhr
weihnachtliche Basteleien für Kinder

und ihre Eltern

18 Uhr Schulaufführung

Der goldene Mantel

Freitag, 11. Dezember

Ab 16 Uhr Adventsfeier

TSV 1913 Spessart

RückblickaufJahreshauptversammlung
Zu der 103. Jahreshauptversammlung
konnte der TSV-Vorsitzende Eberhardt
Weber zahlreiche Mitglieder, Gäste und
Freunde des Vereins in der TSV-Wald-
gaststätte begrüßen. Darunter Ehrenprä-
sident Anton Häffner und Ortsvorstehe-
rin Elke Werner. Nach dem Gedenken
an die verstorbenen Mitglieder konnte
Schriftführer Georg Lauinger seinen
Jahresbericht vortragen. Nicht nur die
vereinseigenen Aktivitäten, sondern
auch die zusätzlichen im Rahmen der
750-Jahresfeier von Spessart statt-
gefundenen Aktionen konnte der TSV
dank zahlreicher ehrenamtlicher Helfer
mit großem Erfolg meistern.

Ortsvorsteherin Elke Werner ließ es sich –
trotz einer Terminüberschneidung – nicht
nehmen der Hauptversammlung ihren
Besuch abzustatten. Ihre Dankesworte
galten dem TSV auch für das gemein-
same Engagement mit allen Spessarter
Vereinen, das notwendig war um die
Festivitäten zum 750-jährigen Dorfjubi-
läum mit Erfolg zu meistern. Besonders
erwähnt wurde unser 2. Vorsitzender
Gerhard Weber und unser Schatzmeis-
ter Oliver Kraft, die gemeinsam das fi-
nanzielle Management für dieses Ereig-
nis verantworteten. Sie wünschte sich,
dass das jüngste „TSV-Baby“, die Wan-
dergruppe, noch stärker von der Spes-
sarter Bevölkerung angenommen wird.
Günther Kraft erhielt von Ortsvorsteherin
Elke Werner abschließend einen Specht
überreicht. Sie würdigte damit sein En-
gagement rund um den Spechtwaldsaal,
der Veranstaltungshalle für alle Spessar-
ter Vereine.

Im weiteren Programmverlauf standen
die Sportberichte aus den Abteilungen
Fußball 1. und 2. Mannschaft, Fußball-
Jugend, Altherren-Fußball, Kegel- und
Breitensport.
Hauptkassier Oliver Kraft erläuterte die
finanzielle Situation des Vereins. Das
Geschäftsjahr 2014 war aus Verwal-
tungssicht ein „normales“ Jahr – finan-
ziell betrachtet ohne große Besonder-
heiten. Durch den Jahresüberschuss
konnten langfristige Verbindlichkeiten,
resultierend aus den Umbaumaßnahmen
der TSV Waldgaststätte, deutlich redu-
ziert werden.
Oliver Kraft weist aber auch darauf hin,
dass der Verein auf verschiedene Ent-
wicklungen in naher Zukunft reagieren
muss. Das sind vor allem steigende
Energiekosten und anstehende Inves-
titionen zum Erhalt der Sportanlagen.
Auswirkungen wird das deshalb auch
auf die Mitgliedsbeiträge haben, deren
letzte Anpassung immerhin 14 Jahre her
ist. Der Bericht der Kassenprüfer Jürgen
Kreutz und Hubert Weber, stellvertretend
vorgetragen von Jürgen Kreutz, beschei-
nigte dem Schatzmeister eine einwand-
freie Buchführung und schlug dem Gre-
mium vor die Entlastung zu erteilen.
Den Vorstandsbericht begann Eber-
hardt Weber mit der üblichen Statis-
tik. Die besagte, dass der Mitglieder-
bestand im Geschäftsjahr 2014 leicht
gesunken war. Am Jahresende waren
es 775 Mitglieder. Im laufenden Jahr ist
allerdings mit erneut steigender Mitglie-
derzahl zu rechnen. Sein Bericht be-
fasste sich auch mit aktuellen Aufgaben
der Verwaltung. Das war der Abschluss
der Baumaßnahmen bezüglich der Ein-
zäunung der Rasenplätze. Weiter wurde
über den Stand des Vorhabens Sanie-
rung der bestehenden Flutlichtanlage
am Sportplatz vor dem Clubhaus be-
richtet. Aufgaben für die Zukunft sind
das Finden eines Fußball-Junioren-Lei-
ters und weiterer Vereinsmitglieder auf
allen Ebenen, um die Leistungsfähigkeit
des Vereins zu erhalten und zu stärken.
Dazu gehört auch die Stabilisierung der
Vereinsfinanzen durch eine neue Bei-
tragsstruktur. E. Webers abschließender
Dank ging an die vielen aktiven Helfer,
unserem Platzwartehepaar Krebs, der
Fam. Hückstedt – Pächter der Wald-
gaststätte, der Stadt Ettlingen und der
Ortsverwaltung Spessart für die gute
Zusammenarbeit. Ein besonderer Dank
ging an unser langjähriges Verwal-
tungsmitglied Reinhold Weber, der zwar
seine aktive Tätigkeit niederlegte, aber
das Amt des Ehrenamtsbeauftragten
weiter ausüben wird.
Die anschließend von unserem Ehren-
mitglied Oskar Häffner durchgeführte
Entlastung von Vorstand, Verwaltung
und Schatzmeister, fiel wie empfohlen
einstimmig aus. Auch die Neuwahlen
brachten keine wesentlichen Neuerun-
gen. Vorstand, Verwaltungsmitglieder
und Kassenprüfer standen zur Wieder-
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wahl und wurden einstimmig gewählt.
Leider sind drei Abgänge in der Ver-
waltung zu verkraften. Heinrich Abend
scheidet nach über 50-jähriger Verwal-
tungstätigkeit aus Altersgründen aus.
Ebenso scheidet aus Altersgründen
das langjährige Verwaltungsmitglied
Reinhold Weber aus, er wird aber das
Amt des Ehrenamtsbeauftragten weiter
ausüben.
Auch Günther Kraft legt sein Amt
nach 43 Jahren aktiver Vereinsarbeit
aus persönlichen Gründen nieder. Die
Abgänge werden große Lücken hin-
terlassen, sie werden aber nach wie
vor mit ihrer Erfahrung aushelfen. Neu
im Team ist Ulrike Mai, wir freuen uns
besonders auch auf „fraulichen“ Nach-
wuchs in der Verwaltung. Als letzter
Tagesordnungspunkt wurde die neue
Beitragsstruktur vorgestellt. Diese ist
wie zuvor beschrieben überfällig, im-
merhin ist die letzte Anpassung be-
reits 14 Jahre alt. Steigende Kosten,
Forderungen von Stadt und Sportbund
sind weitere stichhaltige Argumente.
Ziel für das neue Beitragsmodell war
darüber hinaus auch die Vereinfachung
der Beitragsstruktur und gerechte Auf-
teilung zwischen aktiven und passi-
ven Mitgliedern. Die Anpassung soll in
zwei Stufen erfolgen, die erste 2016
und die zweite dann zwei Jahre spä-
ter. Die Vorschläge wurden mit großer
Mehrheit angenommen (eine Enthal-
tung, eine Gegenstimme).
Nachdem es zum Punkt Verschiedenes
keine Wortmeldungen gab, konnte Eber-
hardt Weber die 103. Jahreshauptver-
sammlung mit den besten Wünschen für
die bevorstehenden Feiertage und zum
Jahreswechsel beenden.

Fußball
TSV-Elf zu brav und abschlussschwach
SpVgg Söllingen 2 –
TSV Spessart 3:1 (2:0)
Auf morastigem, schwer bespielbarem
Geläuf gegen einen provozierend spie-
lenden Gegner setzte es für unsere TSV-
Mannschaft die dritte bittere Niederlage
in Folge. Der TSV tat sich in der ersten
Halbzeit schwer gegen einen Gegner,
der sich kampfstark mit weiträumigem
Spiel präsentierte. Leider wurden die
gut herausgespielten Torchancen fahr-
lässig vergeben, was sich in der 13.
und 38. Minute rächen sollte, als un-
sere Defensivabteilung zweimal zu spät
in die Zweikämpfe kam und sich nur
durch Foulspiel zu helfen wusste. Beide
Strafstöße waren berechtigt und wur-
den, ohne Chance für unseren Torwart
zum 2:0 Halbzeitstand verwandelt.
Mit deutlich verbesserter Einstellung kam
unsere Mannschaft aus der Kabine. Plötz-
lich waren wir enger an den Gegenspie-
lern und bauten so mehr Offensivdruck
auf. In der 74. Minute waren die guten
Angriffsbemühungen endlich von Erfolg
gekrönt, als Spielertrainer Adrian Leucian
mit einem Weitschuss zum 2:1 verkürzen
konnte. Unsere Mannschaft drängte nun

permanent auf den Ausgleich und wurde
mit dem nicht mehr spielentscheidenden
3:1 Siegtreffer ausgekontert. Während
die Söllinger mit 5 Gelben Karten we-
gen Foulspiels noch glimpflich davon ka-
men, ließ sich unser Sturmführer Steven
Schwald unnötig provozieren und wurde
wegen Tätlichkeit mit Rot vorzeitig zum
Duschen geschickt.
Fazit: Mit drei Auswärtsniederlagen in
Folge und einem Torverhältnis von 2:13
müssen wir sowohl unsere Offensiv- als
auch Defensivleistung intensiv hinterfra-
gen. Es zeigt sich deutlich, dass nicht
alle Spieler ihr vorhandenes Potenzial
abrufen.

Vorschau:
Sonntag, 06. Dezember
12. Uhr C4-Liga
TSV Spessart 2 – SV Burbach 2
14 Uhr B2-Liga
TSV Spessart – PostSüdstadt Karlsruhe 2

Samstag, 12. Dezember
14 Uhr B2-Liga
TSV Spessart – FC Südstern Karlsruhe 2

Musikerfrauen Treff - Weihnachtsfeier
Die Musikerfrauen treffen sich zur
Weihnachtsfeier am Mittwoch, 16. De-
zember, um 18 Uhr im Nebenraum der
Waldgaststätte, Allmendweg 60. Eine
Mitfahrgelegenheit ist eingerichtet. Bitte
bei der Anmeldung Bescheid geben wer
abgeholt werden möchte.
Anmeldung bis spätestens 10. Dez. bei
Anne Kirf, Tel.: 28551, bitte auch den
Anrufbeantworter benutzen, und Moni-
ka Schmidt, Tel.: 527460.
Sonderproben für Stadthallenkonzert
Für das Konzert am 19.12. um 19.30
Uhr in der Ettlinger Stadthalle finden
am Freitagabend um 20 Uhr und am
Samstag, 5.12. ab 10 Uhr bis ca. 13
Uhr Gesamtproben im Proberaum statt.
Den Ausklang des Spessarter Jubi-
läumsjahres will der Musikverein mit
diesem Konzert gebührend begehen.
Lassen Sie sich diese Möglichkeit nicht
entgehen, gemeinsam das Jubiläums-
jahr mit diesem besonderen Highlight
ausklingen zu lassen.

Einladung zum „Konzert in der Kirche“
am kommenden Sonntag,
6. Dezember, 18 Uhr in der Kirche St.
Antonius Spessart. Die Chorgruppen der
Germania bieten ein buntes Lied-Pro-
gramm, von klassischem Chorgesang
über moderne bis weihnachtliche Lieder,
bereichert durch Naila Alvarenga-Lah-
mann an Klavier und Orgel, Dieter Schult
am E-Bass und Aldo Martinez an Schlag-

zeug und Klavier. Die musikalische Ge-
samtleitung liegt in den bewährten Hän-
den von Chorleiter Wilke Lahmann.
Nach dem Konzert besteht die Möglich-
keit, im Foyer der Kirche die brandneue
DVD vom Jubiläumsfest(mit zusätzli-
chen alten Filmen) und weitere Souve-
nirs vom Jubiläumsjahr zu erwerben.

Zusätzliche Probe für alle Sänger:
am Donnerstag, 3. Dezember, 20 Uhr
in der Kirche.
Samstag, 5. Dezember, 15 Uhr
Generalprobe für alle in der Kirche.

Kolpingsfamilie Spessart
Sonntag, 6. Dezember,
Kolpinggedenktag
Im Sonntagsgottesdienst um 9:45 Uhr
feiern wir diesen Tag und gedenken
unserer verstorbenen Mitglieder und
Freunde.
Um 11:30 Uhr treffen wir uns im Spes-
sarter Hof zum gemeinsamen Mittages-
sen und Bildvortrag von Gottfried Weber.

Karten für die Ebersitzungen (15.+16.1.
im Spechtwaldsaal) und die Gemein-
schaftssitzung (24.1. in der Schloss-
gartenhalle)
Eine Supersitzung unter dem Motto
“Viva Eberia” erwartet Euch. Musik,
Tanz und gute Bütten erwarten Euch.
Auch als Weihnachtsgeschenk sehr zum
empfehlen. Noch gibt`s für alle drei Sit-
zungen gute Karten. Infos und Karten
bei Jessica Kiefer (Tel. 07243 7666181).

Eberratssitzung am Dienstag, 8.
Dezember, 19.30 Uhr im Vereinsheim
zur Erinnerung für alle Verwaltungsmit-
glieder.

Neue “Eber-Kleider”
Die bestellten neuen Polos, Pullis,
Fleecejacken und Westen mit unserem
Eber-Logo sind eingetroffen. Termine zur
Abholung im Vereinsheim:
Sonntag, 13.12. von 14-16 Uhr und
Dienstag, 15.12. von 18-20 Uhr.
Ausgabe nur gegen Barzahlung.

Pfennigbasar e.V.
Wie in jedem Jahr findet auf dem Stern-
lesmarkt ein Treffen der Helfer des Pfen-
nigbasares statt, organisiert von Ger-
trud. Dieses Treffen findet am Dienstag,
8. Dezember, ab 17 Uhr beim Stand an
der Weihnachtspyramide auf dem Neu
en Markt statt.
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